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In dieser Ausgabe ist in der 

Heftmitte das Mitteilungsblatt der 

katholischen Seelsorgeeinheit 

Ulm-Basilika eingeheftet. 
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2 WIBLINGEN aktuell 5/2023

Müssen neue Zähne immer teuer sein?
Es passiert nicht nur im hohen Alter: ist eine Lücke erst mal da, muss

ein neuer Zahn her. Doch wer viel Wert auf ein schönes Lächeln legt,

weiß, dass ein hochwertiger Zahnersatz ziemlich teuer werden kann. 

Dabei sind schöne und weiße Zähne nicht nur zum Zerkauen der

Nahrung da. Ein attraktives Lächeln signalisiert unseren Mitmen-

schen Vitalität, Kraft und Jugendlichkeit. Nicht umsonst empfindet

man ein offenes freundliches Lächeln als sympathisch. 

Schon unsere Vorfahren wussten von dieser Wirkung und erprobten

verschiedenste Arten von Zahnersatz. Meist waren dies skurrile Kon-

struktionen aus Elfenbein, Tier- oder gar Verstorbenenzähnen, die

mit Golddrähten im Mund befestigt wurden. Kauen konnte man mit

solch einem Gebiss nicht, und auch optisch waren die Lücken mehr

schlecht als recht gefüllt. Heute wollen unsere Patienten neue Zähne,

die nicht nur gut aussehen, sondern natürlich auch funktionellen

Aspekten genügen. 

Tipp: Denken Sie an regelmäßige Kontrolluntersuchungen: Sind diese

im Bonushaft dokumentiert, steuert Ihre gesetzliche Krankenkasse

bei Zahnersatz einen bis zu 30% höheren Festkostenzuschuss bei!

Die gesetzlichen Krankenkassen zahlen dabei einen Festzuschuss zu

einer vorgeschriebenen Basisbehandlung. Zu dieser Regelversorgung

gehören lediglich bestimmte zahnärztliche und zahntechnische Lei-

stungen, die nur das Notwendigste beinhalten dürfen, wie zum Bei-

spiel einfachste Legierungen ohne Edelmetall. Wird ein Zahn kom-

plett mit zahnfarbener Keramik überzogen, muss ein Implantat oder

ein minimalinvasives Keramikinlay her, so übernimmt die gesetzliche

Krankenversicherung nur einen geringen Teil der Kosten. 

Entsprechend kommen bei einer umfangreichen hochwertigen Ver-

sorgung schnell hohe Summen zusammen. Sogar augenscheinlich

kleinere Reparaturen belasten unter Umständen das Haushaltsgeld

erheblich. Deshalb ist es kein Wunder, dass sich viele kostenbewus-

ste Patienten nach Möglichkeiten umsehen hier und da ein paar Euro

einzusparen.  

Zahnzusatzversicherungen

Viele Menschen sichern ihre Zahngesundheit zusätzlich ab, um die

Lücke zwischen der Leistung der Gesetzlichen Krankenkassen und

den tatsächlich anfallenden Kosten zu schließen. Eine hohe Zahl von

verschiedenen Tarifen macht die Auswahl des passenden Versiche-

rungspartners allerdings schwierig. Eine Hilfestellung bei der Aus-

wahl einer Zusatzversicherung bieten zum Beispiel unabhängige

Tests der „Stiftung Warentest“.

Was Sie unbedingt beachten sollten: Hat Ihr Zahnarzt bereits eine

Behandlungsnotwendigkeit dokumentiert, so ist der nachträgliche

Abschluss einer Zahnzusatzversicherung nur bedingt hilfreich, denn

diese Behandlung ist vom Versicherungsschutz bei den meisten 

Tarifen ausgeschlossen. 
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Tipp: Wussten Sie schon, dass eine Zahnarztrechnung, z.B. für

Implantate, eine neue Brücke, Krone oder Prothese helfen könnte,

Steuern zu sparen? Die Kosten für Zahnersatz können, wie auch

andere medizinisch notwendige Ausgaben, in der Steuererklärung im

Rahmen der „Außergewöhnlichen Belastungen“ angegeben werden. 

Zahnersatz im Ausland

Vielversprechende Werbung in Zeitschriften und Fernsehen über

den günstigen und qualitativ hochwertigen Zahnersatz zum Nulltarif

aus dem Ausland, wer kennt das nicht? Sicher gibt es nicht nur in

Deutschland gut ausgebildete Spezialisten. Doch sogar der Medizini-

sche Dienst der Krankenkassen beanstandet, dass der Auslandszahn-

ersatz oft mängelbehaftet ist und nicht den deutschen Richtlinien

entspricht. Zusätzlich kommt hinzu, dass gerade bei umfangreichem

Zahnersatz die Nachsorge öfter nötig ist, als man denkt. Beschwer-

den treten in der Regel erst nach einiger Zeit auf, wenn Patienten

bereits zurück aus dem „Zahngesundheitsurlaub“ sind. Nachbesse-

rungen sind mit langen Anreisewegen und anderen Unannehmlich-

keiten verbunden. Das wissen leider auch viele Zahnärzte im Aus-

land. 

Um dem Wunsch unserer Patienten nach einem hochwertigen, aber

bezahlbaren Zahnersatz entgegenzukommen, nutzen wir in unserer

Praxis die Synergieeffekte straffer Zeitorganisation, Arbeit mit einem

professionellen Abrechnungszentrum, moderner Verwaltung und

hauseigenem Zahnlabor. Auf diese Weise ist es uns möglich auch den

kostenbewussten Patienten erschwinglichen Zahnersatz zu fairen

Preisen anzubieten. Vorteil für Patienten: ein direkter Ansprechpart-

ner und Sicherheit, dass alle notwendigen Nachbesserungen schnell

und direkt vor Ort vorgenommen werden können.

Tipp: Auch künstliche Zähne brauchen Pflege! Denken Sie daran,

dass jeder Zahnersatz nur lange hält, wenn er auch entsprechend

gepflegt wird.

Flexible Ratenzahlung

Immer mehr Patienten nutzen die Möglichkeit der flexiblen Raten-

zahlungen. Auf diese Weise muss sich niemand mehr die neuen

Zähne zuerst ansparen. Dieser Finanzierungsservice, den auch wir

auf Wunsch anbieten können, wird mittlerweile von vielen Patienten

sehr gern angenommen. Unsere Praxis arbeitet mit einem anerkann-

ten und führenden Abrechnungs- und Finanzdienstleister im Gesund-

heitswesen zusammen. Von dessen umfassenden Leistungen profi-

tieren in erster Linie Sie als Patient. Ob ein längeres Zahlungsziel,

eine Teilzahlung oder die Unterstützung bei Erstattungsproblemen,

ein professioneller Ansprechpartner hilft dabei unbürokratisch und

schnell.
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+ + +  N E W S -T I C K E R + + +

+ + + Weihungstaler Stubenmusik: Im Marien-Monat Mai 2023 waren die

Musikerinnen und Musiker wieder unterwegs, um die gut besuchten Mai-

andachten musikalisch zu umrahmen. Ihre Bitte um Spenden für die Aktion

100 000 der Südwest Presse verhallte nicht ungehört: 4.500 Euro konnten

nach Abzug der Kosten überwiesen werden. + + +

Einladung zur
RPG-Sitzung

Die Regionale Planungsgruppe (RPG) ist die Interessenvertretung
der Bürgerinnen und Bürger im Ulmer Süden. Eingeladen zu den
öffentlichen monatlichen Sitzungen sind alle, die sich über Planun-
gen und laufende Projekte im Stadtteil und im Ulmer Süden infor-
mieren möchten oder Ideen zur Aufwertung ihres Lebensumfeldes
haben. Auch Jugendliche haben hier die Möglichkeit, ihre Wünsche,
Vorschläge oder Anliegen vorzutragen.

■  am Donnerstag, 29. Juni, 19 Uhr im Bürgerzentrum
Tagesordnung
Auf der Tagesordnung stehen neben Rück- und Ausblicken die
öffentliche Sicherheit und Ordnung im Stadtteil. Wolfgang 
Reichardt, Leiter des Polizeipostens in Wiblingen, Rainer Türke, Chef
der Ulmer Bürgerdienste und Jonica Sperling, Leiterin der Abteilung
Soziales Wiblingen, berichten und beantworten Fragen.

■  am Donnerstag, 20. Juli, 19 Uhr im Bürgerzentrum
Tagesordnung
Die Sitzung wird das Thema Öffentlicher Personennahverkehr wäh-
ren der Sperrung der Ulmer Straße – Illerbrücke – bis zum Kreisel
Neu-Ulm/Europastraße haben. Andreas Ceder von SWU erläutert
die erforderlichen Umstellungen während der Bauzeit.
Sarah Waschler, die neue Sozialplanerin der Stadt Ulm, stellt ihre
Arbeit vor.

Informationen bei Rami Al Faloji, Stadtteilkoordination und Res-
sourcenmanagement Stadt Ulm, Telefon 0731 161 5037.

Sprecher-Team der RPG Wiblingen:
Burkhard Siemoneit, burkhard.siemoneit@gmx.de.
Ulrike Häufele, ulrikehaeufele@msn.com.
Andreas Bigos, bigosa@web.de.
Bei Themen, die den Stadtteil Wiblingen betreffen, können die Spre-
cher per E-Mail kontaktiert werden.

A K T U E L L E S

Lackierungen aller Art
Söflinger Straße 208/2
89077 Ulm
T: 0731 · 378 816 71
info@ea-lackierfachbetrieb.de
www.ea-lackierfachbetrieb.de

+ + +  Stadt Ulm: Müll-Scouts: Die inzwischen gut bekannten jungen

Scouts mit ihren grünen Westen sind im Sommer jeden Freitag- und

Samstagabend an der Donau und in der Friedrichsau unterwegs, um

mit feiernden Jugendlichen und Spaziergängern über das zunehmende

Müllproblem ins Gespräch zu kommen. Sie verteilen dabei nützliche

Accessoires wie Taschenaschenbecher und Hundekotbeutel.  + + +

+ + +  Naturschutzgebiet Lichternsee: Die Esel sind wieder da! Die

Uferzonen auf der Westseite des Lichternsees beweidet bis Oktober

eine kleine Eselherde und verbessert die Lebensräume für Insekten,

Reptilien und Vögel. Sehen kann man die 14 Tiere von einer zu Fuß

erreichbaren Beobachtungswand am Nordrand der eingezäunten

Weide, an der auch ein Fernrohr aufgestellt ist. + + +

+ + + Titelbild: Auf der Sonnenliege im Naherholungsgebiet Binsen-

weiher mit Blick auf das Kloster Wiblingen. Mehr auf Seite 24. + + + 

Geht´s bald in den Urlaub?

fotografie

Pfullendorfer Str. 7, bei der Postfiliale am Tannenplatz

0151 - 5914 54 06

Dann noch schnell Passbilder
machen bei:

Mo, Di und Fr jeweils
9-12.30 Uhr und 14-18 Uhr

WIBLINGEN
RPG
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V E R A N S T A LT U N G E N

Evang. Kirchengemeinde Wiblingen

Film ab bei Zachäus 
freitags von 20 bis 22 Uhr im Gemeinde-
saal Zachäus am Tannenplatz

Der Eintritt ist frei

■  23. Juni 2023: „Into the beat“ – Dein Herz tanzt
Die 14-jährige Katya ist eine talentierte Ballerina, die von einem Sti-
pendium träumt. Trainiert wird sie von ihrem Vater, zu dem sie seit
dem Tod ihrer Mutter ein enges Verhältnis hat. Aber als sie eine
Gruppe Streetdancer kennenlernt, eröffnet sich ihr eine völlig neue
Welt: Im Gegensatz zum klassischen Ballett ist der Streetdance frei
und explosiv, ohne Regeln. Katyas Herz fängt Feuer für den neuen
Style, in dem sie all ihre Emotionen ausdrücken kann – und für den
introvertierten Marlon, einem begnadeten Hip-Hop-Tänzer.

■  14. Juli 2023: Film ab! „Wir sind Champions“
Marco ist der Co-Trainer der spanischen Basketballmannschaft.
Seine Arbeit findet meistens im Hintergrund statt. Niemand weiß ihn
richtig zu schätzen. Als er einen Autounfall baut, verliert er seinen
Job. Er wird dazu verdonnert, ein Team von Menschen mit Behinde-
rung zu trainieren.

Katholische Kirche St. Anton in Unterweiler

Nicht vergessen! Antonius-Fest
am Sonntag, 18. Juni 2023 

Start um 10.30 Uhr mit festlichen Gottesdienst auf der Festwiese
Unterweiler. Anschließend Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Kinder-
programm und Antonius-Quiz

Stadt Ulm, Mobile Jugendarbeit Wiblingen
Wiblinger Hip-Hop Jugendfestival 2023
Von jungen Menschen, für (junge) Menschen: 

„WBG Festival“
Samstag, 17. Juni, von 15 bis 22 Uhr
auf dem Gelände des TV Wiblingen

Wiblinger Jugendliche und junge Erwachse-
ne aus der Hip-Hop-Szene veranstalten mit
Unterstützung der Mobilen Jugendarbeit
Wiblingen der Stadt Ulm wieder das „WBG

Festival“ auf dem Gelände des TV Wiblingen. Nachdem das Hip-Hop
Jugendfestival bereits 2022 erfolgreich stattfinden konnte, geht es
nun in die zweite Runde. Die Planungsgruppe aus jungen Menschen
will erneut der Wiblinger Jugend etwas bieten und Wiblingen bele-
ben, da es sonst im Stadtteil kaum jugendspezifische, subkulturelle
Angebote gibt.
Der Stadtjugendring Ulm e.V. unterstützt das Vorhaben, das krea-
tive Impulse für die Jugend setzt. Da das Festival zu einem positi-
ven Image Wiblingens beitragen soll, freuen sich die jungen Men-
schen auch über Gäste aus dem Umkreis. Im Programm mit dabei
sind neben jungen engagierten Künstlern aus verschiedenen Musik-
richtungen auch wieder die professionellen Graffiti-Sprayer von

„Partners in Paint“, die am Nachmittag einen Graffiti-Workshop
geben.

■  Wer möchte, kann Bühnenluft schnuppern
Neu wird in diesem Jahr die Möglichkeit für das Publikum sein, sich
selbst aktiv einzubringen – bei einer Open Stage können musikbe-
geisterte Besucherinnen und Besucher ihr Können zeigen und Büh-
nenluft schnuppern. Außerdem gibt es wieder ein Programm für
Kinder und Familien mit Torwandschießen und Hüpfburg, um auch
jüngeren Besucherinnen und Besuchern eine unterhaltsame Zeit zu
garantieren und die Wiblinger Gemeinschaft zusammenzubringen.
Das „WBG Festival“ mit freiem Eintritt wird durch die gemeinsame
finanzielle Förderung der Stadt Ulm, dem Bundesprogramm Part-
nerschaft für Demokratie, der LAG Mobile Jugendarbeit/Streetwork
Baden-Württemberg e.V. sowie der Kinderstiftung Donau-Iller
ermöglicht.

Fabian Stöhr und Marina van der Zee, Stadt Ulm

2-3 Zimmer-Wohnung
von Alleinstehendem in Gögglingen/Donaustetten oder

Wiblingen gesucht. Tel. 0170-71 11 215
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V E R A N S T A LT U N G E N

keb – Katholische Erwachsenenbildung
Alb-Donau e.V. 

Kirchenkabarett
Freitag, 30. Juni 2023, 20 Uhr, Petruskirche am Petrus-
platz Neu-Ulm

„Raus aus dem Pfarradies!“ – so lautet der hintersinnige Titel des
neuen Programms der bekannten Kabarettgruppe „Weißblaues Beff-
chen“. Fünf evangelische Pfarrerinnen und Pfarrer
aus Bayern bieten einen unterhaltsamen Auftritt.
Sie sind überzeugt: Es gibt Lachen und Hoffnung
auch jenseits von Eden. 
Der Vorverkauf hat begonnen! (14/8 Euro) bei der
keb: https://keb-ulm.de

keb – Katholische Erwachsenenbildung
Alb-Donau e.V. 

Es ist, was es ist, 
sagt die Liebe

Lesung und Musik

Freitag, 23. Juni 2023, von 19.00 bis 20.30, Chorraum
im Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, Ulm 

Liebe ist das große Kraftwerk der Dichtung und der Musik. Keine
andere Emotion ist so vielschichtig und individuell. Deshalb ist sie
eine unerschöpfliche Quelle der Inspiration – sowohl für Liebesge-
dichte als auch für Liebeslieder.

Oberbürgermeister a. D. Ivo Gönner nimmt die Zuhörenden mit auf
eine literarische und musikalische Reise durch die Facetten eines
großen Gefühls, das die Welt bewegt.
Julia Dorn begleitet ihn dabei gesanglich und auf dem Flügel.

Beitrag 10 €. 
Anmeldung erwünscht: Telefon 0731 9206020. 
E-Mail: keb.ulm@drs.de, www.keb-ulm.de. 

FSK 18 Donaustetten

FSK 18 Benefiz-Flohmarkt 
am Sonntag 16. Juli, von 11 bis 18 Uhr
beim Freizeitgelände am Waldrand 
Donaustetten, Humlanger Straße

Jeder und jede hat schöne
Gegenstände, die er oder sie
nicht nutzt, andere aber viel-
leicht erfreuen. Flohmärkte bie-
ten zudem die Möglichkeit, den
eigenen Konsum zu befriedi-
gen, ohne dass neue Ware
produziert oder gekauft wird.
Second-Hand-Verkauf ist
nachhaltiger Klimaschutz.
Bei Regen wird die Veranstal-
tung auf den 22. September
2023 verschoben. Hinweise
auf der Homepage beachten.

■  Anmeldung erforder-
lich.
Standgebühr 10 Euro pro
Meter für Teilnehmende, die
ihren eigenen Tisch mitbrin-

gen oder eine Picknickdecke verwenden.
Leih-Biertische, welche vom Veranstalter zur Verfügung gestellt
werden, 15 Euro, die Standgebühr ist im Preis enthalten.
Die Gebühr wird vor Ort kassiert. Soziale Einrichtungen zahlen keine
Standgebühr. Die Standgebühren werden für ein soziales Projekt in
Afrika gespendet. Anmeldung/Tischreservierung über Partiono.
■■    Rahmenprogramm: Es gibt eine Bühne mit Live-Musik, Infostän-
de von sozialen Einrichtungen und Vereinen, Essen und Getränke!
■■    Hier geht's zur Anmeldung / Tischreservierung.
Informationen bei C. Esser 07305/179762.

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.30 - 14.00 Uhr · 17.30 - 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer

Wir freuen uns auf Ihre

Reservierungen!
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V E R A N S T A LT U N G E N

Stadt Ulm

Ulmer Bindertanz
Am Sonntag, 16. Juli 2023 in Wiblingen, Unterweiler
und Gögglingen

Der historische Tanz der Ulmer Küferinnung findet alle vier Jahre im
Wechsel mit dem Fischerstechen statt. Der Bindertanz gehört zur
Kategorie der Reiftänze. Die Bindergesellen tanzen den Reiftanz seit
1745, damals beantragten sie erstmals beim Rat, am Schwörtag vor
den Häusern ihrer Kunden tanzen zu dürfen. Inzwischen ist der Bin-
dertanz Tradition in Ulm und wird an den beiden Sonntagen vor dem
Schwörmontag dargeboten.
Der Musikverein Wiblingen spielt zu den Bindertänzen in histori-
schen Stadtsoldatenuniformen.
Am Sonntag, 16. Juli 2023 treten die Binder im Ulmer
Süden auf: 10.00 Uhr Klosterhof Wiblingen

10.45 Uhr Unterweiler, Dorfplatz
11.40 Uhr Gögglingen, Rathausplatz

Weitere Darbietungen gibt es an diesem Tag in Einsingen, Lehr und
in Bernstadt. Am Sonntag vor dem Schwörmontag finden Bindertän-
ze an verschiedenen Plätzen in der Innenstadt statt, am Schwör-
montag wird im Rahmen der Schwörfeier auf dem Weinhof getanzt.

lla

GT – GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm Gruppe 
Wiblingen

Einfach märchenhaft!
Donnerstag, 6. Juli 2023, 14.30 Uhr im Wiblinger 
Bürgerzentrum am Tannenplatz

Eintritt frei

„Es war einmal …“ – Märchen sind nicht nur Kulturgut und Zeitge-
schichte, sie bezaubern Kinder und Erwachsene gleichermaßen und
ziehen sie in ihren Bann.
Die Märchenfiguren sind die ersten Personen im Kinderleben, die
sich einer kritischen Betrachtung stellen müssen und eingeordnet
werden nach gut oder böse. Sie regen die Kinder zum selbstständi-
gen Denken an, wenn sie die Märchengestalten mit „Sympathie-
punkten“ bewerten – lange, bevor sie die Menschen in ihrer Umge-
bung kritisch betrachten.

■  Märchen sind kein Kinder-Kram
Bei Erwachsenen wecken die Märchen Erinnerungen – wer hat sie
damals erzählt oder vorgelesen? Welche Gefühle haben sich einge-
stellt, und wie werden die Märchen empfunden, wenn man sie nach

langer Zeit wieder hört und sich
einfangen lässt von Begebenhei-
ten, Mitwirkenden und Sprache.    
Am 6. Juli 2023 stellt Christa May-
erhofer das wenig bekannte
Grimmsche Märchen „Spindel,
Weberschiffchen und Nadel“ vor.
Es stammt aus der Zeit, als das
Wünschen noch geholfen hat,
denn der Wunsch des armen Mäd-
chens geht in Erfüllung.
Christa Mayerhofer vergleicht die-
ses Märchen mit der berühmten
Geschichte von der kleinen See-
jungfrau von Hans Christian Ander-
sen. Gehen ihre Träume ebenfalls
in Erfüllung?
Der GenerationenTreff lädt ein zu
einer gemütlichen Kaffeestunde
zum Thema „Es war einmal ...“

Kath. Kirchengemeinde St. Martin, Wiblingen 

Alles für´s Kind goes Outdoor 
Sonntag, 2. Juli 2023, 13 Uhr bis
16 Uhr im Brauhof des Wiblinger
Klosters, Schlossstraße 44 in 
Wiblingen

Auf dem Selbstverkäufer-Flohmarkt bieten
etwa 60 Selbstverkäufer guterhaltene
Kleidung für Kinder und Jugendliche zu
angemessenen Preisen an sowie „Alles
rund ums Kind" – zum Beispiel Bücher,
Spielsachen, Brett- und Familienspiele,

Kinderfahrzeuge und Sportgeräte.
Wer als Selbstverkäufer dabei sein möchte, erhält ab 1. Juni 2023
ab 17 Uhr Informationen per Telefon unter 0176 84197438. Voran-
meldung für Verkäufer per E-Mail afk.wiblingen@gmx.de oder tele-
fonisch.
Die Teilnehmerzahl der Anbieter ist begrenzt. Die Standmiete
beträgt 4 € pro laufender Meter. Der Aufbau ist am Verkaufstag ab
11.30 Uhr möglich. Gewerbliche Unternehmen sind nicht zuge-
lassen.

Das Alles fürs Kind Team 
Franzi Vogel, Nina Altstadt, Andi Gumpp
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Musikschule Primus Ulm

Willkommen zur 1. Sommer-Jam
der Musikschule Primus am Sonntag, 2. Juli 2023, von
14 bis 17 Uhr im Musikheim des Musikvereins 
Wiblingen, Wiblinger Ring 12, Wiblingen

Am 2. Juli 2023 lädt die Musikschule Primus Ulm zum Tag der offe-
nen Tür ein, der in Zukunft als „Sommer-Jam“ eine gute Tradition
werden soll.
Willkommen sind die Schülerinnen und Schüler der Musikschule,
ihre Angehörigen und Freunde sowie interessierte Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, die Musikinstrumente ausprobieren und die
Lehrerinnen und Lehrer kennenlernen möchten. Elf ausgebildete
Musikerinnen und Musiker unterrichten in Gesang, Streich- und
Blasinstrumenten sowie in Schlagwerk und Klavier an der Musik-
schule Primus in Söflingen, beim Musikverein Wiblingen und in
Grimmelfingen.

✮  Ein vielseitiges Sommer-Jam-Programm
bei Kaffee und Kuchen garantiert einen fröhlichen Nachmittag:
- 14 bis 15 Uhr Schülervorspiel.
- Instrumente kennenlernen.
- Musikschul-Rallye: wer kennt die Instrumente – nennt die Namen

V E R A N S T A LT U N G E N

und gewinnt einen Preis?
- Fortgeschrittene und ehemalige Primus-Schülerinnen und Schüler
sowie das Jugendorchester des Musikvereins Wiblingen runden das
Nachmittagsprogramm ab.

Gianni Pacifico, Musikschule Primus Ulm

Raphaëlle Polidor Tanz & Management

„Crossover“
Eine Performance mit Musik, Tanz & Zirkus.

Am Donnerstag, 27. Juli, um 18.30 und 19.30 Uhr, auf
dem Marktplatz, Tannenplatz Wiblingen.

Zwei Wochen lang
werden drei Kunst-
schaffende aus der
Region Bewegun-
gen, Räume und
Klänge erforschen,
um eine einzigartige
„Crossover“-Perfor-
mance für Ulm zu
entwickeln. Musik
trifft Tanz und Zir-
kus, draußen und
kostenlos. Das 25-
minütige künstleri-
sches Erlebnis ist
sowohl für kleine als
auch für größere
Zuschauende geeig-
net. Reservierung ist
nicht nötig, Interes-
sierte dürfen einfach
vorbei kommen!

Künstlerische Lei-
tung und Tanz: Raphaëlle Polidor, Tänzerin und Tanzvermittlerin mit
Arbeitsmittelpunkt in Baden-Württemberg; Musik: Samuel Heinrich,
Musiker aus Kempten; Zirkus: Stefan Bauer, Zirkusartist und Circus-
pädagoge.

Weitere Termine:
■■    Mittwoch, 26. Juli 2023, 18.30 Uhr und 19.30 Uhr, beim West-
stadthaus, Moltkestraße 10.

■■    Freitag, 28. Juli, 18.30 Uhr und 19.30 Uhr, Wilhelmshöhe.

Mit freundlicher Unterstützung der Kulturabteilung der Stadt Ulm
und Stiftung Gänseblümchen.                                              lla
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„Exaudi – (Un)erhörtes!“
Konzert Sonntag, 18. Juni, 17 Uhr
Marion Kaßberger (Orgel)
Die Schola der Hochschule für Musik und
Theater München (HMTM) singt unter der
Leitung von Stephan Zippe. Dazu erklingen
Stücke aus Jazz, Romantik und Moderne. 

„J. S. Bach und 
die französische 
Orgelmusik“ 
Sonntag, 16. Juli, 17 Uhr 
Helga Schauerte-Maubouet, Paris

Ausführliche Informationen und weitere
Orgelkonzerte finden Sie auf der Home-
page der Basilika Ulm-Wiblinegen.
Einfach QR-Code scannen.

Orgelförderverein Basilika 
Ulm-Wiblingen

Orgelkonzerte Kath. Dekanat Ehingen-Ulm

Credo-Musik-Projekt

Vater und Sohn Scarlatti
Sonntag, 18. Juni 2023, 14.30 Uhr, Basilika St. Martin
Wiblingen, ohne Anmeldung. Eintritt frei.

Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel erschließt bei einer Andacht
mit eingespielten Hörbeispielen geistliche Musik von Alessandro
(1660-1725) und Domenico (1685-1757) Scarlatti. 
Unter dem Titel „Vater und Sohn: Teuflisch am Cembalo, himmlisch
im Kirchenchor“ werden ausgewählte Credo-Vertonungen vorge-
stellt. Das „Stabat Mater“ von Domenico in Form einer zehnstimmi-
gen Fuge unter dem großen Wiblinger Kreuz in der Vierungskuppel
zu meditieren, verspricht eine besondere Tiefe, die auch im Dreifal-
tigkeits-Oratorium von Alessandro zu spüren ist.
Da vor allem der Sohn ein Meister am Cembalo war, wird das Pro-
gramm mit der Katzenfuge und einer Sonate mit starker Flamenco-
Anmutung gerahmt.
„Glaube ist Rhythmus und Tanz, die sich in Gemeinschaft und in
Gott selbst vollziehen“, verdeutlicht Wolfgang Steffel. 

Dr. Wolfgang Steffel, Kath. Dekanat Ehingen-Ulm
Seit 2019 wird im Credo-Musik-Projekt der Kosmos religiöser Kom-
positionen erkundet. 2023 geht es um „Italienische Ohrmelodien“,
im Herbst noch um Cherubini, Puccini und Verdi. Informationen
unter Telefon 0731 9206010 und E-Mail dekanat.eu@drs.de.

Liederabend
Sonntag, 18. Juni 2023, 18 Uhr
Gemeindesaal Donaustetten im Feuerwehrhaus

Unter der Leitung von Simon Kaifel präsentieren sich alle drei Chöre
des Vereins – der Kinderchor, der Junge Chor und der Erwachsenen-
chor.

Aufführungen des Kindermusicals
„Geschöpf der Nacht“
von Andreas Schmittberger
Gemeindesaal Donaustetten im Feuerwehrhaus

Es singt der Kinderchor des Gesangvereins Cäcilia unter der Leitung
von Simon Kaifel
Sonntag, 2. Juli 2023, 15 Uhr,
Samstag, 8. Juli 2023, 18 Uhr,
Sonntag, 9. Juli 2023, 15 Uhr.

Chorgemeinschaft Illerkirchberg

Sommerkonzert 
am Sonntag, 2. Juli 2023, 17 Uhr 
Gemeindehalle Illerkirchberg-Unterkirchberg

Das Sommerkonzert steht unter dem Motto
„So singt Europa“.
Neben der Chorgemeinschaft Illerkirchberg wirken mit der Gesang-
verein Frohsinn Ingstetten – beide unter der Leitung von Galina
Strohwald-Kan – und der Kinderchor Ingstetten unter der Leitung
von Petra Lang. Am Klavier begleitet die Chöre Galina Strohwald-
Kan. Am Saxophon Gerhard Eisenmann.
Für Imbiss und Getränke ist gesorgt.
Eintritt 7 €.

Josef Medwed, Chorgemeinschaft Illerkirchberg

Die Musik von Vater und Sohn Scarlatti versetzt die Hörer ins himmlische 
Hochzeitsmahl wie über dem Hochaltar der Basilika im Abendmahl angedeutet.

George Ezra Dienstag. 20. Juni  abgesagt

Tom Jones Mittwoch, 21. Juni, 20 Uhr.

Patti Smith and Band Freitag, 23. Juni, 20 Uhr.

One Republic Samstag, 24. Juni, 19.30 Uhr.
Ausverkauft.

Zaz Sonntag, 25. Juni, 19.30 Uhr.

NEU!
Ayliva
Donnerstag, 22.Juni, 19.30 Uhr
Die Fans dürfen sich freuen! Deutsch-
lands jüngste Soul-Sensation kommt
nach Wiblingen in den Klosterhof.

Karten bei allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie online unter
www.provinztour.com, Ticket Hotline 01806 570070.

hp

Open-Air-Konzerte Juni 2023 im Wiblinger Klosterhof
Schlossstraße 38, 89079 Ulm-Wiblingen 
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V O R T R Ä G E

EB – Treffpunkt Erwachsenenbildungder
Evang. Kirchengemeinde Wiblingen – 

Spiritualität
Ein Leben ohne Glauben – geht das?

Dienstag, 27. Juni, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum
Zachäus am Tannenplatz, Buchauer Straße 12

Letzter Beitrag zur Reihe „Was uns trägt“.
Kirchen und Religionen haben in der Gesellschaft einen schweren
Stand. Expertinnen und Experten verschiedener Religionen werden
von ihren Erfahrungen berichten und gemeinsam mit den Teilneh-
menden einen Blick auf den eigenen Glauben richten: Welche Ent-
wicklungen sind als gut und notwendig zu erkennen? Wo gerät
eventuell das menschliche (Zusammen-)Leben in Gefahr?

keb – Kath. Erwachsenenbildung Ulm-
Alb-Donau 

Blaise Pascal:
Vernunft und Glaube

Montag, 19. Juni 2023 um 19.30 Uhr im Bischof-Sproll-
Haus, Olgastraße 13, Ulm

An seinem 400. Geburtstag stellt Dr. Oliver Schütz
den Mathematiker und Philosophen Blaise Pascal
vor. Pascal fand einen interessanten Weg, als Wis-
senschaftler gläubig zu sein. Die Veranstaltung
kann auch online verfolgt werden.
https://keb-ulm.de

Evang. Gesamtkirchengemeinde Wib-
lingen

Gemeindeforum –
Offener Gesprächskreis

Die Gesprächsrunden finden am Donnerstag von 19.30
bis 21.00 Uhr im Gemeindezentrum Zachäus, Buchauer
Straße 14, Wiblingen, statt.

Das Gemeindeforum ist keine feste Gruppe, sondern offen für alle,
die an einem Gedankenaustausch interessiert sind. Themen zu
Glauben und Christsein in der heutigen Zeit stehen im Mittelpunkt.
13. Juli 2023: „Stört nicht die Liebe!“ (Hoheslied 3,5) – Erotik in
Bibel und Spiritualität.

Aktionspreis:

GRILLEN
SPEZIAL...

Rote Grillwurst
Stück 1,50 €

Fleischeinkauf ist Vertrauenssache, denn nur
100% Qualität bringt 100% Geschmack.

Ob würzig mariniertes Grillfleisch, zarte Rindersteaks oder
schmackhafte Wurst-Spezialitäten:
Mit den Produkten aus unserem Fleischerfachgeschäft
treffen Sie immer die richtige Entscheidung.

Wiblinger Stängele    marinierte Rückensteak    Cevapcici
oder etwas Besonderes zum Grillen vom Wild:
Wildschweinsteak    Rehsteak
Frischlingskotelett
Wildbratwurst oder    Wildburger

Der absolute Grill-Renner sind unsere

T-Bone-Steak ...

GRILLEN
SPEZIAL...

Metzgerhans GmbH · 89079 Wiblingen · Adler am Pranger 1

Inhaber: Franz & Martina Hiller · hiller@metzgerhans.de
www.metzgerhans.de · Tel. 07 31 ·94 58 95 98
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Vorschau
Reit- und Fahrverein Ulm-Wiblingen

60 Jahre Reit- & Fahrverein
Einladung zur Jubiläumsfeier am 9. September, 13 Uhr

Für Imbiss, Getränke und Unterhaltung
mit buntem Kinderprogramm ist gesorgt!

Reitverein Ulm-Wiblingen

für Pferde entwickelt –
für Menschen entdeckt!
Bestellen Sie sich das Original!

Pferdesalbe

bei Eddy Stöferle unter 0171 75057 14
Lieferung innerhalb von 8 Tagen frei Haus!

Kinder- und Familienzentrum DRK Kreisverband Ulm /
Café Kunterbunt im DRK-Quartierstreff

Auf gute Nachbarschaft!
Nachbarschaftsfest am Donnerstag, 13. Juli 2023, ab
16 Uhr vor dem DRK Kinder- und Familien-
zentrum/Café Kunterbunt, Reutlinger Straße 46

Das DRK Kinder- und Familienzentrum und das Café Kunterbunt
laden zu einem gemeinsamen Fest auf dem Platz bei der Spielfläche
ein. Alle Nachbarn der umliegenden Häuser sind willkommen, an
Tischen und Bänken Platz zu nehmen. Vielleicht kennt man sich
schon vom Sehen – bei diesem Sommerfest kann man sich in 
lockerer Atmosphäre begegnen, einander kennenlernen und
Gemeinsamkeiten entdecken. Im besten Falle verabredet man sich
oder sieht sich beim nächsten Café-Nachmittag im Quartierstreff.

■■    Jeder darf Lieblings-Fingerfood mitbringen
Die klassische Mitbring-Party ermöglicht eine Vielfalt von Speisen
und im Nu entsteht ein internationales Buffet. Jeder steuert eine
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V E R A N S TA LT U N G E N

Kleinigkeit wie einen Snack, süße oder herzhafte Gebäckstücke,
Obst oder bunte Spießchen bei, und nicht selten werden gleich mit
den anderen Gästen Rezepte getauscht.
Wer mag, bringt eine Kanne Kaffee mit, alkoholfreie kalte Getränke
können erworben werden.

■■    Programm für die Kinder
Für die kleinen Gäste, die sich ja oft schon vom gemeinsamen Spie-
len kennen, gibt es ein Kinderprogramm und es kommt das mobile
Bären-Hospital des DRK.

Birgit Wegele-Hehl, Melanie Williams für das DRK-Kinder- 
und Familienzentrum und das Café Kunterbunt/lla
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V E R A N S TA LT U N G E N

Habila Tannenhof Wiblingen, Saulgauer Straße 3 

Sommerfest im Tannenhof
Sonntag, 16. Juli 2023, ab 10.30 Uhr

Das traditionelle Som-
merfest gehört zu den
Höhepunkten des Jahres
im Wiblinger Tannenhof.
Nicht nur die Bewohne-
rinnen und Bewohner
freuen sich schon Tage
vorher auf Begegnungen
und ein abwechslungs-
reiches Programm; auch

viele Wiblingerinnen und Wiblinger sind regelmäßige Sommerfest-
Gäste im Tannenhof und genießen die fröhliche Atmosphäre.
■■ Programm
- 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
- Auftritt der Bigband des Schubart Gymnasiums
- ab 12 Uhr Mittagessen, am Grillstand gibt es „Heißes vom Rost“ 
- ab 13 Uhr Café und Kuchen, 

Eiswagen und Süßwarenstand
- Alleinunterhalter Erwin Kenzle
- Squaredances
- T-Dancers
- Band Neuland
- Zauberer 
- Tombola
- Chill Lounge mit DJ
- Mitmach-Angebote in der 

Kreativwerkstatt

Die Werkstatt für Menschen mit
Behinderung kann besichtigt 
werden, der zu Habila gehörende inte-
grative Betrieb INSIVA Garten- und
Landschaftsbau präsentiert sein
Dienstleistungsangebot und es gibt
Informationen über die vielfältigen
Wohnformen bei Habila.
Besucherinnen und Besucher aus Wib-
lingen und dem Ulmer Süden sind will-
kommen!

Fabienne Treccosti, Leiterin 
Soziale Teilhabe und Pflege

Anett Wegener, Leiterin Berufliche
Teilhabe und Qualifizierung
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Phoenix Wiblingen e.V.

Frühschoppen am Binsenweiher
Am Sonntag, 23. Juli 2023 von 11 bis 14 Uhr beim 
Albvereinshäusle, Kutschenberg 44 in Wiblingen

Es werden Speisen und Getränke angeboten, für musikalische
Unterhaltung sorgen die Wiblinger Klostermusikanten mit zünftiger
Blasmusik.                                                                     lla

Verein für internationale Kultur, Bildung und Soziales Engagement
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ehemalige Fußballprofi und heutige Fußballfunktionär Hansi Müller,
der von 1975 bis 1982 beim VfB Stuttgart spielte und bis 1983 in der
Nationalmannschaft bei 42 Spielen als Mittelfeldspieler dabei war.
Der Europameister von 1980 berichtete über seine eigenen Anfän-
ge als Sportler, seine frühe Begeisterung für den Fußball und gab

seiner Dankbarkeit Ausdruck, dass er als Jugendlicher jede freie
Minute auf dem Bolzplatz verbringen konnte. Heute freue er sich,
wenn sein 13-jähriger Sohn zum Kicken geht und das Handy weni-
ger Beachtung findet.

■ Die Meister am Basketballkorb
Spieler der 1. Basketball-Herrenmannschaft des TV Wiblingen, seit
Oktober 2022 in der Bezirksliga, zeigten zusammen mit einigen
Nachwuchsspielern treffsichere Korbwürfe und boten eine lässige
Kostprobe ihres Spielerkönnens. Spontan entwickelte sich ein klei-
nes Match mit einigen Gästen.

Der neu sanierte Mehrzweckplatz wird für die Allgemeinheit geöff-
net sein, so dass jede und jeder dort vorbeikommen und Spaß bei
Sport und Spiel haben kann.                              Lisa Landthaler

12 WIBLINGEN aktuell 5/2023

Das städtische Gebäudemanagement hat auf der Bezirkssportanla-
ge am Wiblinger Ring ein rund 1.200 Quadratmeter großes Mehr-
zweckspielfeld grundsaniert. Neben einem neuen Belag für das
Spielfeld wurden auch die Tore erneuert und das Spielfeld um vier
Basketballkörbe ergänzt.

■ Viele Rädchen greifen ineinander
Ermöglicht wurde die Sanierung des Platzes durch die Stadt Ulm mit
den Abteilungen Bildung und Sport sowie dem Gebäudemanage-
ment, dem Verein GOFUS e.V., dem Stadtteilentwicklungskonzept
für Wiblingen, durch das vier neue Basketballkörbe am Spielfeld
installiert werden konnten und nicht zuletzt dem TV Wiblingen, dem
künftigen Hauptnutzer des Platzes.

„Die Gesamtkosten für die Sanierung des Platzes betrugen rund
50.000 Euro, wovon 13.700 Euro als Spende über den Verein
GOFUS e.V. beigesteuert wurden”, so Peter Heger vom Gebäude-
managment der Stadt Ulm. Der Spendenbetrag kam über die Ehin-
ger Firma KUPIL Fenster & Türen GmbH als Geschäftspartner von
VEKA Profilsysteme – einem der Hauptsponsoren von GOFUS e.V.

■  Ein prominenter Fußballspieler als Pate
Am Freitag, 12. Mai 2023 erfolgte nach mehrmonatiger Bauzeit die
Übergabe des „runderneuerten“ Spielfeldes an die künftigen Nutze-
rinnen und Nutzer.
Pate für das Spielfeld auf der Wiblinger Bezirkssportanlage ist der

Im Verein GOFUS e.V. sind über 500 ehemalige und aktive Fußball-
profis, die sich bei Golf-Events für gute Zwecke engagieren.
Der Verein mit Sitz im nordrhein-westfälischen Hagen hat die Initi-
ative PLATZ DA! ins Leben gerufen und unterstützt den Bau von
Spielplätzen und die Einrichtung oder Sanierung von Mehrzweck-
plätzen, um für sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche Raum
für Spiel-, Sport- und Bewegungsangebote zu schaffen und damit
einen Beitrag zur Förderung der Lebens- und Sozialkompetenz für
junge Menschen zu leisten.
Das Mehrzweckspielfeld in Wiblingen ist das 236. Spielfeld-Projekt,
das von PLATZ DA! mit einem Beitrag gefördert wurde.

V E R E I N E

Stadt Ulm, Gebäudemanagement / Turnverein Wiblingen 1905 e.V.

Mehrzweckspielfeld mit Basketballkörben

Von links: Andreas Möcking und Abteilungsleiter Steffen Miller von der 1. Basket-
ball-Herrenmannschaft, Horst Wagner – Vorsitzender des TV Wiblingen 1905 e.V.,
Philip Hilker – Geschäftsführer Firma KUPIL Fenster & Türen GmbH, Hansi Müller
– Platzpate und Mitglied von GOFUS e.V., Dr. Claus Lehner – Vorstandsmitglied
von GOFUS e.V., drei Nachwuchsspieler der U18-Basketballmannschaft, Jost
Behammer und Marco Stolz – beide Spieler der 1. Herrenmannschaft bei der Über-
gabe

Stadtbibliothek Ulm

Kultur auf Stufen
Kulturgenuss an lauen Sommerabenden ab 21. Juni
2023 mittwochs um 19.30 Uhr im Freilichtforum der 
Glaspyramide beim Ulmer Rathaus.

Ein vielseitiges Programm aus Musik, Literatur, unterhaltsamen
Gesprächen und Theater bietet die Ulmer Zentralbibliothek in der
Sommersaison mittwochs ab 19.30 Uhr im Freilichtforum an.

Am 21. Juni ist „Meine Stunde für die Stadtbibliothek“ mit Florian
Zimmer. Die Moderation übernimmt Kathi Wolf. Kulturbürgermeiste-
rin Iris Mann eröffnet das Kulturprogramm.
Am 28. Juni liest Autor Franzobel aus „Einsteins Hirn“, Ingo Berg-
mann, Bibliotheksgesellschaft Ulm e.V., moderiert. In Kooperation
mit dem Museum „Die Einsteins“.
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Ulm geben am 
5. Juli ein Konzert mit dem Titel „Der Wanderer: auf den Spuren
wandelnder Komponisten“.  
Ein interessanter Abend erwartet Gäste am 12. Juli zum Thema

„Fotografie: Beyond the Binary“ – Ein Gespräch über Kuration und
Sammlung. Mit Walther Collection und Museum Ulm.
Eine Lesung mit Musik gibt es am 19. Juli „Von Faulpelzen, Geistern
und Glückspilzen“. Giambattista Basiles „Das Pentamerone – das
Märchen aller Märchen“. Mit dem Theater Ulm

Es folgen weitere Abende mit Südamerikanischem Tango und
Debüt-Lesung. Zum Abschluss gibt es ein Sommerkonzert mit Band
und DJ. Informationen dazu unter www.stadtbibliothek.ulm.de.

Alle Veranstaltungen finden bei freiem Eintritt statt und
können bei Regen nach innen verlegt werden.
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V E R E I N E

ulm macht sport – 

umsonst und draußen
Initiiert wurde „ulm macht sport“ 2021 von der städtischen Abtei-
lung Bildung und Sport. „Ein wirklich niederschwelliges Angebot, mit
dem wir möglichst viele Menschen erreichen und motivieren möch-
ten, mit Spaß etwas für die eigene Gesundheit zu tun“, sagt Bürger-
meisterin Iris Mann.
Gemeinsam mit lokalen Vereinen und Trainern hat die Stadt 
ein vielfältiges Programm an kostenlosen Sport- und Bewegungsan-
geboten zusammengestellt. Bis Ende August gibt es wöchentlich
Sportkurse – umsonst, ohne Vereinsmitgliedschaft und ohne Anmel-
dung für die Teilnehmenden. 

■■ Jeden Dienstag bis 29. August im Lustgarten beim Kloster
Wer Lust und Zeit hat, schaut dienstags im Lustgarten in Wiblingen
vorbei – entweder regelmäßig oder ab und zu. Am 8. August wird
für die DIGA aufgebaut, trotzdem treffen sich die Kurse im Lustgar-
ten und weichen ggf. zur Wiese im Innenhof zwischen Kirche und
Bibliothekssaal aus.

Die Termine sind dienstags am 20. und 27. Juni, für den Juli werden
die nachfolgenden Kurse am 4., 11., 18. und 25. Juli angeboten und
im August trifft man sich sogar an fünf Dienstagen am 1., 8., 15.,
22. und 29. August 2023:

■■    13 bis 14 Uhr: Nordic Walking
Treffpunkt: Lustgarten. Die Wiesen und Felder rund um das Kloster
Wiblingen bieten ideale Rahmenbedingungen für den Nordic Wal-
king Kurs. Wer Nordic Walking-Stöcke besitzt, bitte mitbringen.
Durch den Stockeinsatz wird neben der Ausdauer die Oberkörper-
muskulatur noch besser trainiert.

■■    14 bis 15 Uhr: Tai Chi und Qi Gong
Der Lustgarten am Kloster Wiblingen ist der perfekte Ort, um mit Tai

Spielplatz beim 
TV Wiblingen erweitert 
Eine runde Sache ist der neu gestaltete Spielplatz beim Vereinsheim
des TV Wiblingen. Wippen auf den Schaukelpferden, gemütlich im
Nest der neu aufgebauten Schaukel liegen und sanft hin und her
schwingen oder den Hügel erklimmen und die Rutsche hinunterglei-
ten – hier ist für die Kleinen Abwechslung geboten.
Mama und Papa können auf der Sonnenterrasse der Vereinsgast-
stätte Platz nehmen und die kleine Pause genießen.                     lla

Chi und Qi Gong zur Ruhe zu kommen. Die „Meditation durch Bewe-
gung“ ist für Teilnehmerinnen und Teilnehmer ohne Vorkenntnisse
geeignet. Aber auch Fortgeschrittene werden feststellen, dass es
Übungen gibt, die man nur vermeintlich als „bekannt“ angesehen
hat.

■■    18.30 bis 19.30 Uhr: Zwei Fitness-Angebote im Wechsel
Outdoor-Fitness verbindet Fitness und Gymnastik mit einem
funktionellen Ganzkörpertraining an der frischen Luft. Wer ein
Handtuch mitbringt, kann dies als Unterlage oder Übungsgerät
benutzen.
Zumba®-Fitness ist nicht nur ein effektives Cardio-Workout, son-
dern auch ein unterhaltsamer Weg, um Stress abzubauen und den
Geist zu entspannen.

www.ulm.de/leben-in-ulm/freizeit-und-sport/sport/ulm-
macht-sport

■  Turnverein Wiblingen e.V., 
Geschäftsstelle Wiblinger Ring 4, 89079 Ulm,Telefon 0731 41407,
Fax 482614, E-Mail: info@tv-wiblingen.de, www.tv-wiblingen.de.

■■    Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag von 9 – 12 Uhr,
Donnerstag von 16 - 19 Uhr.

Verein zur Förderung der Musikjugend im Musikverein 
Wiblingen

■  Generalversammlung
Freitag, 14. Juli 2023, 17 Uhr, Musikheim Wiblinger Ring 12.

Förderverein der Sägefeldschule Wiblingen e.V.

■  Mitgliederversammlung mit Wahlen
Mittwoch, 5. Juli 2023, 19 Uhr, im Zeichensaal der Sägefeldschule.
Vorsitzender Horst Wagner, 07305 921744, sportfueralle@gmx.de.

V E R E I N S -T E R M I N E
Interessierte Gäste sind willkommen.

Viel Spaß beim Garde- und
Showtanz der Goldenen Elf
Kinder ab 7 Jahre trainieren beim TV 
Wiblingen jeden Freitag immer ab 16 Uhr. 
Dort könnt ihr Euch sehr gerne anmelden.
Jürgen Hofstätter, Präsident der Goldenen Elf

ACHTUNG: Ausgebucht!

Mallorca Event
Am Samstag, 24. Juni 2023 auf dem Bambiniplatz der
Bezirkssportanlage. Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

Foto: Stadt Ulm
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K I R C H E

Projektgruppe FSK 18 Donaustetten

Spirituelle Höhlentour
Gemeinsam mit insgesamt 12 jungen Erwachsenen gilt es, die 427
Meter lange Gustav-Jakob-Höhle bei Grabenstetten zu erforschen.
Dabei werden die Teilnehmenden schmutzig werden, und es wird
körperlich anstrengend.

Wer dabei sein möchte, braucht ein Vesper, Trinkflasche, Wechsel-
kleidung und Geld für ein gemeinsames Abendessen.

Die Kosten für Helm, Höhlenführer und Transfer übernimmt die Pro-
jektgruppe FSK 18.
Bei Unwetter wird die Tour verschoben.

Termininformationen und Anmeldung: https://www.ulm-basi-
lika.de/gruppen/fsk-18-junge-erwachsene/fsk-18-on-tour/. Weitere
Informationen unter 07305 179762.

Christoph Esser & Alex Katz

SE – Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Senfkorngottesdienst
für Familien mit kleinen Kindern, Sonntag, 9. Juli 2023,
10.30 Uhr in St. Anton, Ulm-Unterweiler

Das Vertrauen auf Gott und die damit verbundenen christlichen
Werte und Lebensweisen an Kinder weiterzugeben, ist für Eltern
nicht immer einfach und wird schwieriger, je älter die Kinder wer-
den. Die katholischen Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit Ulm-

Basilika wollen die Eltern dabei unterstützen und bieten in unregel-
mäßigen Abständen einen extra Familiengottesdienst für Eltern mit
Kindern im Krabbel- und Kindergartenalter sowie ihre älteren
Geschwister an. In kindgemäßer Form stehen kurze Gebete, Lieder
und die frohe Botschaft im Mittelpunkt des Gottesdienstes, der
maximal 40 Minuten dauert.

■  Und hernach auf den Spielplatz
Wer will, kann nach dem Gottesdienst am 9. Juli noch ein wenig
dableiben – bei schönem Wetter am Spielplatz, bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche. Bitte, Tassen oder Becher mitbringen!

Diakon Thomas Raiber

Katholische Jugend der
Seelsorgeeinheit Ulm-
Basilika

Skywalker – 
Möge die Macht
mit dir sein!
Kinder- und Jugendfreizeit
vom 28. Juli bis 31. Juli 2023
und vom 1. August bis 
4. August  2023 auf dem Frei-
zeitgelände Donaustetten,
Humlanger Straße

Es war einmal vor langer Zeit? Nein – ganz aktuell herrscht Unru-
he in der Galaxie. Die Republik wird von einer dunklen Macht
bedroht.
Gesucht werden mutige Kinder, die sich von Luke Skywalker, Prin-
zessin Leia, Yoda, Han Solo und Obi Wan Kenobi zu Jedi-Rittern aus-
bilden lassen. Wer die Jediprüfung besteht, darf bewaffnet mit Luft-
matratze und Schlafsack den Millenium Falken besteigen und für
Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der Schöpfung kämpfen.
Jetzt für die Mission anmelden – es sind noch wenige Plätze frei! Die
Crew zählt auf mutige Jedi-Ritter!

Es gibt zwei Termine für verschiedene Altersgruppen:
■■    Zeltlager für Kids (1. – 4. Klasse)
von Freitag, 28. Juli, 9 Uhr bis Montag, 31. Juli 2023, 17 Uhr. 
Mit zwei Übernachtungen von Samstag bis Montag
■■    Zeltlager für Teens: Die Veranstaltung ist ausgebucht!

■■    Familiensamstag für beide Zeltlager am Samstag, 5. August
2023 ab 10.30 Uhr mit ökumenischem Gottesdienst, Fußballturnier,
Spielstraße, Kaffee und Kuchen und Livemusik.
■■  Teilnahmebedingungen, Preise und Buchung über
www.ulm-basilika.de.
■■    Bei Fragen: Pastoralreferent Christoph Esser, 
Tel. 07305/179762, E-Mail: mc.escher@gmx.de
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St. Martin Wiblingen

St. Franziskus Wiblingen

St. Laurentius Donaustetten

St. Anton Unterweiler

Hl. Kreuz Gögglingen
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Silbernes Priesterjubiläum – (M)ein Gott geweihtes Leben
Am 4. Juli 1998 wurde ich in der Diözese Moshi von Bischof

Amedeus Msarikie zum Priester geweiht. Während meiner Aus-
bildung zum katholischen Priester, bei der ich die für die Ausbil-
dung üblichen Stationen durchlaufen habe, konnte ich mich
immer mehr in meinem Glauben und mei-
nen Grundsätzen festigen. Frieden, Ruhe
und Gottvertrauen sind die wesentlichen
Grundsätze, die mich immer bestärkt
haben, bei meiner Berufung und den viel-
fältigen Aufgaben in der Welt. Der
Mensch steht für mich immer im Vorder-
grund. Mit all seinen Stärken, aber auch
mit seinen Schwächen.
Nächstenliebe

„Was ihr dem Geringsten meiner Brü-
der getan habt, das habt ihr mir getan“
(Mt.25,40) dieses Jesuszitat ist Ausdruck
meiner christlichen Haltung und meines
Handelns. Die Nachfolge Jesu anzutreten
war schon in Kindheitstagen „meine
Vision“. Mit Gottes Hilfe ist alles möglich.
Die Bibel, das Rosenkranzgebet sowie die
Verehrung des Heiligsten Herz Jesu sind
für mich der Inbegriff der gottmenschlichen Liebe Jesu und
wesentlicher Bestandteil meines Glaubens.
Mein Leben Gott weihen

Schon als kleiner Junge, im Alter von etwa sieben Jahren,
begegnete ich einem weißen Missionar, der mich von Grund auf
begeistert hatte. Seine Art und Weise, wie er predigte und den
Menschen von Gott erzählte, war für mich wegweisend. Er
besuchte die Menschen zu Hause, redete mit ihnen über den
Glauben, lebte und arbeitete mit ihnen und zog dann weiter.
Diese Begegnung hat mich in meinem Glauben so sehr bestärkt,
dass auch ich mein Leben Gott weihen wollte. Doch erst mit 
elf Jahren (nach der Kommunion) bot sich mir eine Gelegenheit
dazu, als Ministrant und Leiter beim Herz Jesu Gebet und der
Legio Maria beim Rosenkranzgebet. 1989, im Alter von 26 Jahren,

begann mein Berufungsweg im Noviziat in Sabuko mit vielen
weiteren Stationen bis zu meiner Priesterweihe 1998. Seit 2012
bin ich in Deutschland als Missionar tätig. Wie einst der weiße
Missionar in Afrika predigte, so feiere ich nun in Deutschland

Gottesdienste. War es Vorbestimmung?
Vision und Wirklichkeit

Meine Vision aus Kindheitstagen
betrachte ich nun mit den Augen eines
Erwachsenen. Priester in Afrika, Missio-
nar in Deutschland, mein Leben für den
Glauben ist Wirklichkeit geworden.
Wenngleich sich über all die Jahre und
Länder hinweg auch vieles verändert hat,
so bin ich immer noch von meiner Beru-
fung und meinem eingeschlagenen Weg
überzeugt. „Ich lebe davon, dass ich Got-
tes Willen erfülle und sein Werk zu Ende
führe. Dazu hat er mich in die Welt
gesandt.“ (Joh.4,34)

Meinen Eltern und Geschwistern bin
ich bis heute dankbar für ihre Hilfe und
das begleitende Gebet. An dieser Stelle
möchte ich aber auch Gott von Herzen

danken, für seine grenzenlose Liebe und Unterstützung, heute
und alle Tage meines Lebens.

Ihr Pater Laurent Mtaroni

25 Jahre Priesterweihe
Anlässlich meiner 25-jährigen Priester-
weihe lade ich alle Gemeindemitglieder
recht herzlich zu einer Eucharistiefeier am
Donnerstag, 6. Juli um 18.30 Uhr in die

Kirche zur Heiligen Familie in Donaustetten ein. Ich würde mich
sehr freuen, wenn möglichst viele mit mir diese Eucharistie
feiern würden. Anschließend findet ein kleiner Sektumtrunk mit
Häppchen auf dem Kirchplatz statt, zu dem ich Sie alle recht
herzlich einlade.                                   Pater Laurent Mtaroni
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Da murrten sie gegen ihn. 
Jesus sagte zu ihnen: Murrt nicht! Niemand kann

zu mir kommen, wenn nicht der Vater, der mich
gesandt hat, ihn zieht; und ich werde ihn aufer-
wecken am Jüngsten Tag. Bei den Propheten steht
geschrieben: Und alle werden Schüler Gottes sein.
Jeder, der auf den Vater hört und seine Lehre
annimmt, wird zu mir kommen. Niemand hat den
Vater gesehen außer dem, der von Gott ist; nur er
hat den Vater gesehen. Amen, amen, ich sage euch:
Wer glaubt, hat das ewige Leben. 

Johannes 6, 41,43-47

„Sternenkinder – die Liebe bleibt“
Gedenkgottesdienst und Ausstellung in Donaustetten

Die Selbsthilfegruppe Sternenkinder Ulm und die Kirchen-
gemeinde St. Laurentius laden am Donnerstag, 22. Juni zum
Gedenken an früh verstorbene Kinder ein. Um 17 Uhr wird in
der Kirche zur Heiligen Familie die Ausstellung „Kinder, die das
Leben streifen – von Liebe und Trauer“ eröffnet.

(22.6. bis 15.9.2023) Mit Fotos und Texten aus unter-
schiedlichen Perspektiven will die Ausstellung auf das stille
Thema aufmerksam machen, will Menschen berühren und mit-
einander ins Gespräch bringen.

2016 entstand die Ausstellung in Zusammenarbeit von Cari-
tas-Schwangerschaftsberatung Biberach, betroffenen Frauen
und dem Fotokreis der VHS Biberach.

Ebenfalls am 22. Juni findet dann um 18.30 Uhr der
Gedenkgottesdienst „Sternenkinder – die Liebe bleibt“ statt.
Eingeladen sind alle Menschen und besonders diejenigen, die
um ein Kind trauern. Egal wie lange der Verlust zurückliegt, alle
Mütter und Väter, Geschwister, Großeltern, Freunde und Ange-
hörige haben hier die Möglichkeit ihrer Kinder zu gedenken
und der Trauer Raum zu geben. Anschließend dürfen alle ver-
waisten Eltern und Großeltern einen weißen Keramikstern zur
Erinnerung an ihr Kind beim Sternenkinder-Gedenkplatz auf-
stellen. Wir wollen unsere Kinder dadurch „sichtbar“ werden
lassen.     Sabine Jakob, Selbsthilfegruppe Sternenkinder Ulm

Ökumenisches 
Friedensgebet 

Da das Gebet um Frieden angesichts
der vielen Konflikte auf dieser Welt
immer wichtiger wird, laden wir herzlich
ein zum ökumenischen Friedensgebet
am Montag, 10. Juli um 18:30 Uhr in der
Basilika St. Martin.

Jesus verspricht das ewige Leben – aber das
Volk murrt. Es ist aber auch nicht leicht! Da kann
das Evangelium noch so froh sein – wenn die
Zeitgenossen griesgrämig und mit langen Gesich-
tern unterwegs sind, kommt keine Begeisterung
auf. Einer will uns anstecken mit der Flamme der
Liebe, aber als Reaktion kommt Gemotze und
depressive Stimmung. Das ist zum Davonlaufen!
Wahrhaftig – wer die Welt verbessern will, sollte
viel mehr lächeln!

Pastoralreferent Christoph Esser

Vers des Monats

Open-Air-Gottesdienst
am Samstag, 15. Juli, um 18:30 Uhr,
Martinusheim.
„Damit Neues wachsen kann...“ – ist das
Thema des Open-Air-Gottesdienstes im
Innenhof des Martinusheims.
Inspirierend steht dafür das Evangelium
vom Säen. Es soll aufzeigen, wie katholi-
sche Christen in der gegenwärtigen Situ-
ation der Kirche auf das Neue schauen
können, das wächst und wachsen wird.
Bei einem Gottesdienst im Freien ist die
Natur besonders wichtig. So werden der
Predigtteil sowie Beiträge und Fürbitten
aktiv-kreativ gestaltet sein, und die
Gesänge werden dem „Neuen Geist-
lichen Lied“ entnommen – ein fröhlicher,

offener Gottesdienst im Freien für Jung
und Alt, Kinder und Familien. 
Anschließend ergeht herzliche Einladung
zu einer gemütlichen Hockete mit Speis'
und Trank an einem hoffentlich lauen
Sommerabend. Aktuelle Informationen
unter www.ulm-basilika.de.

Pfarrer Ulrich Kloos
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Erdbestattung, Leichenschmaus und
Requiem? Was gemeinhin für eine nor-
male Beerdigung gehalten wird, ist stark
im Wandel. Wie in fast jedem Bereich
des Lebens ändern sich auch die Bedürf-
nisse und Ansprüche an die Bestattungs-
und Trauerkultur. 

Beim Abschied von einem geliebten
Menschen spielen Rituale eine wichtige
Rolle. Die katholische Bestattungslitur-
gie kann ein solches Ritual sein, die
bekannten Gottesdienste, Texte und
Abläufe geben Halt in der emotionalen
Trauersituation. Seelsorgende sind wich-
tige Ansprechpersonen in dieser Zeit,
denn im persönlichen Umfeld wird das
Thema Tod oft tabuisiert. Inzwischen
suchen aber auch viele den Kontakt zu
Trauerrednerinnen und -rednern. Oft ent-
scheidet der Wunsch nach Individualität
und kreativen Abschiedsritualen, die
ohne den starren Rahmen der Liturgie
freier gestaltet werden können. Die
Reden und Rituale richten sich meist
ganz nach der Persönlichkeit der ver-
storbenen Person sowie den Ideen und
Wünschen der Angehörigen. Aber: Auch
RednerInnen feiern christliche Trauer-
feiern und Abschiedszeremonien –
manchmal sogar gemeinsam mit Geist-
lichen. 

Unsere Friedhöfe verändern sich
sichtbar: Urnenbestattungen sind im
Trend. Mit dem zweiten Vatikanum
(1962-65) hat die katholische Kirche die

Feuerbestattung der Erdbestattung
gleichgestellt. Seither steigt der Anteil
der Kremationen kräftig, im städtischen
Raum sind es sogar über 90% aller
Bestattungen. Dabei wird der Verstorbe-
nen im Sarg eingeäschert und dann in
einer Urne beigesetzt. Die Gründe hier-
für? Erstens die persönliche Empfin-
dung. Eine Einäscherung wird oftmals
als sauberer und endgültiger empfunden
als die Bestattung im Sarg und damit die
Übergabe des Körpers an die Erde. Zwei-
tens sind Urnengräber kleiner als tradi-
tionelle Erdgräber für Särge, und dem-
entsprechend die Kosten für Grab und
Pflege geringer. Und drittens sind die
Möglichkeiten der Beisetzung einer Urne
sehr vielfältig: Urnen können in Familien-
gräbern, Baumgräbern, Naturbestat-
tungsplätzen oder Urnengemeinschafts-
anlagen ihre letzte Ruhestätte finden.
Urnengemeinschaftsanlagen sind Grab-
stätten, in denen mehrere Urnen beige-
setzt werden und die meist gärtnerisch
von den Friedhöfen angelegt und
gepflegt werden. Solche Anlagen gibt es
auch auf den Ulmer Friedhöfen. Sie sind
besonders beliebt bei Familien, die sich
selbst nicht um die Grabpflege kümmern
können. Dahinter stecken oft gesell-
schaftliche Gründe: Heutzutage sind die
Familien kleiner und Kinder wohnen oft
nicht mehr am Heimatort. 

Ein zentraler Bestandteil unserer heu-
tigen Bestattungskultur sind Bestat-

Zum Paradies mögen Engel dich geleiten:
Wie sich unsere Bestattungskultur verändert

tungsvorsorgen. Sie geben die Möglich-
keit, die eigenen Wünsche für die Bestat-
tung festzuhalten. Vorsorgen sind des-
halb so wichtig, weil sie einerseits
garantieren, dass die verstorbene Per-
son nach Ihren Wünschen bestattet
wird. Andererseits entlastet eine Vorsor-
ge die Angehörigen enorm, da sie im
Sterbefall weniger schwierige Entschei-
dungen treffen müssen. Dies mindert
den Stress während der Organisation der
Beerdigung und schafft mehr Raum für
die eigene Trauer. Bestattungsvorsorgen
werden von fast allen Bestattern angebo-
ten. Im persönlichen Gespräch kann so
viel – oder so wenig – wie gewünscht
festgelegt werden. Der Vorsorgevertrag
wird dann beim Bestatter und in den pri-
vaten Dokumenten hinterlegt. Oft
geschieht dies in Verbindung mit einer
finanziellen Vorsorge über eine Einzah-
lung oder Versicherung. So wird sicher-
gestellt, dass die vereinbarte Bestattung
auch durchgeführt werden kann. Und
falls der Besuch beim Bestattungsunter-
nehmen eine zu große Hürde ist: Spre-
chen Sie mit Ihren Liebsten darüber oder
nehmen Sie Papier und Stift in die Hand
und notieren Sie Ihre Vorstellungen.

Bei all dem Wandel sei noch gesagt:
Trends kann man folgen, muss man aber
nicht. Bei dem sensiblen Thema der
Beerdigung ist es wichtig, dass diese für
Sie selbst und Ihre Familie stimmig ist.
Seien Sie mutig und gehen Sie Ihren
Weg, ob ganz unkonventionell oder klas-
sisch katholisch!

Julia Ungerer

Bi
ld

: ©
 T

ho
m

as
 S

ch
m

itz
 

Bi
ld

: ©
 J

ul
ia

 U
ng

er
er

 

Beilage_5_2023_2.qxd  12.06.23  23:24  Seite 5



IMPRESSUM  Die vorliegende Ausgabe ist das Mitteilungsblatt der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika
für die Kirchengemeinden St. Martin Wiblingen mit St. Anton Unterweiler, St. Franziskus Wiblingen, Hl.
Kreuz Gögglingen und St. Laurentius Donaustetten.
HHeerraauussggeebbeerr:: Kirchengemeinderat Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika · DDrruucckk:: Ausgabe 5, Juni 2023
BBiillddeerr:: Redaktionsteam / Veranstalter / Pressestellen / mv-verlag Landthaler-Pfeifle / Datenbanken
HHeerrsstteelllluunngg:: mv-verlag + marketing Landthaler-Pfeifle GbR, Ulm-Wiblingen

Das Werk ist in all seinen Teilen urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte sind Redaktion und Verlag vor-
behalten, Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Verlages. Eine Gewähr auf Voll-
ständigkeit der Angaben wird nicht übernommen, da sich laufend Änderungen ergeben.
© 2023 mv-verlag ulm. Die nächste Ausgabe erscheint mit WIBLINGEN aktuell Nr. 6/2023 am 
21. Juli 2023 mit einer Laufzeit bis 15.09.2023.
RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss für Beilage 6/2023 ist der 30.06.2023, email: kkiirrcchhee..uullmmssuueedd@@uullmm--bbaassiilliikkaa..ddee,,  
Weitere Termine und Informationen unter: wwwwww..uullmm--bbaassiilliikkaa..ddee  

4 Katholische Kirche im Ulmer Süden |  5/2023

Juni 2023

Juli 2023

16.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
17.Sa 17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
18.So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

10:30 Antoniusfest St. Anton
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
14:30 Credo-Musik-Projekt Basilika St. Martin
17:00 Wiblinger Orgelmusik 2023 Basilika St. Martin

20.Di 15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier

21.Mi 10:15 Gottesdienst
10:15 Gottesdienst
18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

22.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie

23.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
24.Sa 11:00 Tauffeier Völkskow Heilige Familie

17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
25.So 10:00 Gottesdienst zum Landes-Posaunentag

10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
10:30 Ökum. Gottesdienst zum Donausommer Heilige Familie

27.Di 15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier St. Anton

28.Mi 10:15 Gottesdienst
10:15 Gottesdienst
18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

29.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie

30.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus

1. Sa 12:15 Tauffeier Basilika St. Martin
16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

2. So 09:00 Eucharistiefeier  (70. Geburtstag von
Pater Richard) St. Franziskus

09:00 Familiengottesdienst St. Anton
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
17:00 Wiblinger Orgelmusik 2023 Basilika St. Martin

4. Di 15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

5. Mi 10:15 Gottesdienst
10:15 Gottesdienst
18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

6. Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
18:30 Eucharistiefeier zum 25jährigen Priester-

jubiläum Pater Laurent Heilige Familie
7. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus

18:00 Beichtgelegenheit Heilige Familie
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag Heilige Familie

vom Dekanat Ehingen/Ulm

(Nikolauskapelle)
(Olga und Josef Kögel-Saal)
(Seniorenzentrum)

(Olga und Josef Kögel-Saal)
(Seniorenzentrum)

(Beichtstuhl)

(Olga und Josef Kögel-Saal)
(Seniorenzentrum)

(Zachäus)

8. Sa 15:00 Trauung und Tauffeier
17:00 Eucharistiefeier

9. So 09:00 Eucharistiefeier
09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
10:30 Senfkorngottesdienst – Ein Gottesdienst für

Familien mit kleinen Kindern
19:00 Jugendgottesdienst Jugendkirche

10.Mo18:30 Ökum. Friedensgebet
11.Di 15:00 Anbetung

18:30 Eucharistiefeier
12.Mi 10:15 Gottesdienst

10:15 Gottesdienst
18:30 Eucharistiefeier

13.Do 09:00 Eucharistiefeier
18:30 Eucharistiefeier

14.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
15.Sa 13:00 Trauung

14:00 Tauffeier
15:30 Tauffeier
17:00 Eucharistiefeier
18:30 Open Air Gottesdienst

09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme mit

Sound of glory
10:30 Ökumenischer Gottesdienst mit Sommerfest

12:00 Tauffeier
17:00 Wiblinger Orgelmusik 2023

18.Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

19.Mi 10:15 Gottesdienst
10:15 Gottesdienst
18:30 Eucharistiefeier

20.Do 09:00 Eucharistiefeier
18:30 Eucharistiefeier

21.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
22.Sa 11:00 Trauung

13:00 Trauung Steffen und Christine Fetzer
13:00 Trauung
17:00 Eucharistiefeier
18:30 Ökumenischer Gottesdienst

23.So 09:00 Eucharistiefeier
23.So 09:00 Eucharistiefeier
23.So 10:30 Eucharistiefeier

Wöchentliche Termine
Mo 17:00  Ort des Zuhörens

16.So 09:00 Eucharistiefeier

Juli 2023

(St. Laurentius)

(im Tannenhof)

(Olga und Josef Kögel-Saal)
(Seniorenzentrum)

(im Martinusheim)

(Nikolauskapelle)
(Olga und Josef Kögel-Saal)
(Seniorenzentrum)

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Hl. Fam
ilie

Gottesdienste vom 16. Juni 2023 - 23. Juli 2023 (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)

Ulm-Basilika
Seelsorgeeinheit
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S O Z I A L E  P R O J E K T E

Freiwilligenagentur engagiert in ulm e.V.

Ein Forum für das Ehrenamt
Freiwilligenmesse am Samstag, 1. Juli 2023, 10 bis 16 Uhr,
im EinsteinHaus, Kornhausplatz 5 in Ulm

Ehrenamtliches, freiwilliges Engagement ist in Ulm nicht mehr weg-
zudenken. Viele Menschen sind bereits im sozialen, kulturellen, öko-
logischen oder politischen Bereich aktiv. Viele weitere würden gerne
aktiv werden, wissen aber nicht so recht, wie und wo das konkret
möglich ist. Diese Lücke wollen die im zweijährigen Rhythmus
stattfindenden Freiwilligenmessen schließen. Sie zeigen die Vielfalt
des bürgerschaftlichen Engagements in Ulm und bieten so die Mög-
lichkeit, Initiativen und Einrichtungen kennenzulernen, sich persön-
lich und professionell beraten zu lassen, um neue Perspektiven und
Wege zu einem befriedigenden Engagement zu finden.

Informationen: www.engagiert-in-ulm.de

Dipl.-Ing. Architekt Andreas Alt
Sachverständiger für Schaden an Gebäuden

mit Hochschulzertifikat (HTWG Konstanz/IFBau)
Jörg-Syrlin-Str. 86 · 89081 Ulm · Festnetz 0731-15974845 · Mobil 0171 4037250

E-mail info@bsv-alt.de · www.bsv-alt.de

BAUSACHVERSTÄNDIGER

Bürgerschaftliches, 
freiwilliges Engagement 
Bürgergesellschaft braucht die ehrenamtliche Arbeit und das Enga-
gement für konkrete Aufgaben in der Gemeinschaft. Von der Tätig-
keit in Vereinen und Verbänden, Kirchen, karitativen und anderen
gemeinnützigen Organisationen, politischen Gremien, über das
Engagement bei Bürger- oder Freiwilligenagenturen, Hospizbewe-
gungen oder Tafeln bis hin zur Mitarbeit in Selbsthilfegruppen, und
Nachbarschaftsinitiativen, Elternbeiräten, Arbeitskreisen oder im
Flüchtlingsbereich ist das Spektrum von bürgerschaftlichem Enga-
gement.  Weiter sind gemeinwohlorientierte Aktivtäten von Unter-
nehmen und Stiftungen ebenso wie kulturelles Engagement oder
Engagement im Umweltbereich oder die Spendenbereitschaft Ein-
zelner diesem Bereich zuzuordnen. 

■■    Freiwilligendienste
Freiwilligendienste werden nicht nur mehr von jungen Erwachsenen
nach der Schulzeit und vor der Berufsausbildung ausgeübt, sondern
immer mehr Menschen zwischen verschiedenen Lebensphasen ent-
scheiden sich für dieses Engagement. Dazu zählen das Freiwillige
soziale Jahr (FSJ), Freiwilliges ökologisches Jahr (FÖJ), der Bundes-
freiwilligendienst (BFD) und das Engagement im Freiwilligendienst
aller Generationen (FdaG).

■■      Ausführliche Informationen: 
www.ulm.de/rathaus/stadtpolitik/ehrenamt-und-buergerbeteili-
gung/

■■    Engagiert in Ulm e.V., Radgasse 8, 89073 Ulm, 
Telefon 0731 7088555, E-Mail: info@engagiert-in-ulm.de
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SOZIALE PROJEKTE

Frisch gekocht, lecker zubereitet, warm und kostenlos – dafür ste-
hen seit zehn Jahren die Mittagstafeln in Wiblingen.
An über 20 Tafeltagen im Jahr schnippeln und kochen Ehrenamtli-
che kostenlose Gerichte für Menschen, die gern in Gesellschaft
essen, und für alle, die sich über ein reichhaltiges Essen to go freu-
en. Der Bedarf ist groß, und es sind circa 300 Portionen, die pro
Tafeltag ausgegeben werden!

Das Tafel-Team möchte auch weiterhin direkte und lebensnahe Hilfe
vor Ort leisten und Gemeinschaft ermöglichen – gegen die Einsam-
keit und gegen den Hunger im Umfeld.

■  Crowdfunding – Jeder Euro zählt!
Mithilfe der Volksbanken Ulm-Biberach möchte das Ökumenische
Tafel-Team nun auf dem Weg über Crowdfunding finanzielle Unter-
stützung erhalten und bittet um Spenden. Das heißt: wenn viele
etwas geben, kann gemeinsam Großes gelingen. Denn viele schaf-
fen mehr!

■  Spendeneinzahlung:

Kontoinhaber: VR Payment für Viele schaffen mehr

IBAN: DE33660600000000137749

Verwendungszweck: P21331 – Mittagstafeln in Ulm-Wiblingen

■  Die angestrebte Finanzierungssumme beträgt 5.000
Euro. Jede Spende von 10 Euro aufwärts wird von der Volksbank
mit 10 Euro aufgewertet. Jeder Spender kann allerdings nur ein-
mal spenden, und auch höhere Spendenbeträge – etwa Sammel-

spenden im dreistelligen Bereich – werden nur einmal mit 10 Euro
von der Bank belohnt. Einzeleinzahlungen bringen also mehr!

■  Die Aktion läuft noch bis 31. Juli 2023, 23.59 Uhr.
Wichtig ist, dass das Spendengeld bis zu diesem Zeitpunkt bei der
Bank eingegangen ist. Wird das Spendenziel in dieser Zeit nicht
erreicht, gehen die bereits eingegangenen Spendengelder an die
Unterstützer zurück!

■  Was geschieht mit dem Geld bei erfolg-
reicher Finanzierung? 
Die gesamte Summe kommt direkt und vollstän-
dig den Menschen vor Ort zugute. Das Ökumeni-
sche Tafel-Team kauft frische Lebensmittel und
kocht warme Mahlzeiten. Für die To Go-Aktionen
werden biologisch abbaubare Verpackungen
benützt.
Der Personaleinsatz erfolgt ehrenamtlich, den-
noch belaufen sich die Kosten für einen einzigen
Tafeltag auf etwa 1.000 Euro – Tendenz steigend.
Weitere Informationen über den
QR-Code oder unter folgendem
Link: 

www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/mittagstafeln-
ulm-wiblingen.

Lisa Fahrner, Pastoralassistentin in der SE Ulm-Basilika,
lisa.fahrner@drs.de

■  „Crowdfunding“ 
Die Bezeichnung setzt sich aus den englischen Wörtern „Crowd“ (=
Menschenmenge) und „Funding“ (= Finanzierung) zusammen. In
Deutschland wird diese Art der Finanzierung auch „Schwarmfinan-
zierung“ genannt. 

■  Wie funktioniert Crowdfunding?
- Der Ideengeber stellt sein Projekt mit dem benötigten Zielbetrag
auf einer Plattform ein.
- Die Gemeinschaft finanziert das Projekt.
- Es gilt das „Alles-oder-nichts“-Prinzip. Das heißt, die Projektsum-
me wird nur dann ausgezahlt, wenn der benötigte Mindestbetrag
innerhalb eines festgelegten Zeitraums erreicht wird. Ist dies nicht
der Fall, erhalten die Unterstützer ihr Geld zurück.

Sozialausschuss St. Franziskus am Tannenplatz

Franziskus-Shop im Juni
am Freitag, 30. Juni 2023, von 10 bis 17 Uhr in 
St. Franziskus am Tannenplatz

Annahme der Textil-Spenden und Schu-
he am Donnerstag, 29. Juni 2023, von
14 bis 18 Uhr.
Frühlings- und Sommergarderobe für
Damen, Herren, Jugendliche, Kinder
und Babys – irgendein Schnäppchen
findet sich immer in dem Angebot von
über 2.000 Artikeln. Die Preise sind
unverändert gering. Der Verkaufserlös
wird wie immer zur Finanzierung der Wiblinger Tafeln eingesetzt.
Das Team vom Franziskus-Shop hofft wieder auf hochwertige Tex-
til-Spenden, die Kundinnen und Kunden glücklich machen und ein
zweites Leben beginnen.
■■    Der nächste Verkaufstag im Franziskus-Shop ist geplant für
Freitag, 21. Juli 2023, von 10 bis 17 Uhr; Textilspenden-Annahme
ist am Donnerstag, 20. Juli, von 14 bis 18 Uhr. Kein Shop im August!

Gisela Bantle

Behindertenstiftung Tannenhof

Café Inclusiv(e)
freitags auf dem Wiblinger Wochen-
markt vor dem Stadtteilbüro Tannenhof
am Tannenplatzvon 9.30 bis 11.30 Uhr

„Umsonst und draußen“ heißt die Einladung an
alle Marktbeschicker, Markt-Besucherinnen und
-Besucher, Nachbarn und Einkaufende zur Ver-
schnaufpause bei Kaffee und Hefezopf.

Noch an sechs Freitagen
– bis 21. Juli 2023 – wer-
den die Gäste bewirtet
von Bewohnerinnen und
Bewohnern des Tannen-
hofs sowie Mitgliedern
des GenerationenTreffs
Wiblingen.
Wer möchte, kann gern
mit einem selbst geba-
ckenen Hefezopf zur
Bewirtung beitragen.

Sozialausschuss der Katholischen Kirchengemeinde St. Franziskus und der Evangelischen Kirchengemeinde
Zachäus am Tannenplatz in Wiblingen

Die Mittagstafeln bitten um Unterstützung
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aktuell
Helga Malischewski

Pfullendorfer Str. 10 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz

St. Gallener Str. 2 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

■  Kinder- und Familienzentrum mit Hochhaus
Die Entscheidung ist gefallen. Mit 7 zu 5 Stimmen hat der Bauaus-
schuss des Ulmer Gemeinderats den Bau des Kinder- und Familien-
zentrums sowie eines Hochhauses mit 14 Stockwerken am Wiblin-
ger Ring beschlossen.
Die Stadträtinnen und Stadträte der Grünen, der SPD Fraktion und
der FDP haben die mehrheitliche Ablehnung der Wiblinger Bürger-
schaft ignoriert und für das Projekt gestimmt. Vielleicht hätten sie
anders reagiert, wenn sie an den beiden Informationsveranstaltun-
gen teilgenommen hätten.

■  Stellplätze für die Fahrzeuge der Bewohner?
Dabei bleiben einige Fragen ungeklärt. Wie zum Beispiel die Stell-
platzfrage. Die geplanten circa 80 Wohnungen bedingen einen
Zuwachs von etwa 100 Pkw. Wo sollen diese Fahrzeuge unterge-
bracht werden? Die Verwaltung der Stadt Ulm schlägt den Bau eines
Parkhauses auf der anderen Straßenseite des Wiblinger Ringes vor.
Dabei soll der Gartenabfallplatz dann verlegt werden. Eine Tief-
garage unter dem Hochhaus ist bislang nicht vorgesehen.
Diese Überlegungen halten wir für absolut nicht zielführend und
fernab jeglicher Realität. Erfreulicherweise ist darüber noch nicht
das letzte Wort gesprochen worden.

■  Ein Projekt der Wohnungsbaugesellschaft UWS
Überhaupt wird die Realisierung des Vorhabens nach unserer Mei-
nung und Erfahrung noch einige Jahre dauern. Denn die städtische
Wohnungsbaugesellschaft UWS soll das Projekt durchführen. Dafür
müssen aber erst mal die bereits geplanten und schon im Bau
befindlichen Wohnungsbauten abgearbeitet werden. Auch die
Finanzierung dieses Neubaus ist noch lange nicht gesichert. Eine
Voraussage über die Zinsentwicklung und der Baupreissteigerung ist
seriös nicht möglich. 

■  185 Wohnungen im Neubaugebiet Eschwiesen
Unbestritten brauchen wir den Neubau des Kinder- und Familien-
zentrums in Wiblingen. Ebenso unbestritten ist die Notwendigkeit
zum Bau bezahlbarer Wohnungen. Aber nicht in einem Hochhaus
am Eingang zum Tannenplatz – so Stadtrat Reinhard Kuntz. Die
FWG Fraktionsgemeinschaft hat Kompromissbereitschaft gezeigt.
So sollen jetzt im Neubaugebiet Eschwiesen 185 Wohnungen im
Geschosswohnungsbau und circa 40 Reihen- bzw. Kettenhäuser

realisiert werden.
Der ursprüngliche
Vorschlag waren
eine hälftige Auftei-
lung in Geschoss-
und Reihenhaus-
bau. Auch unseren
Wunsch nach soge-
nannten Tiny-Häu-
sern haben wir
zugunsten des Kom-
promisses hinten
angestellt. Wir
haben also unseren
Beitrag geleistet. 

■  Bauvorhaben
für 1,2 Mrd. Euro
in Planung
Die Stadt Ulm hat in
den nächsten Jahren Bauvorhaben in der Größenordnung von 
1,2 Mrd. Euro geplant. Machbar sind allerdings Investitionen von
maximal 70 Mio Euro pro Jahr. Da stellt sich natürlich die Frage, wie
das zu bewerkstelligen ist. Hier sind Zweifel ob der Durchführbar-
keit durchaus angebracht. Zumal dies alles bis zur Landesgarten-
schau 2030 fertig gestellt werden soll. Hierbei darf nichts Unvorher-
gesehenes passieren. Auch Dinge wie die Entwick-lung der Bauprei-
se, sowie die allgemeine Zinsentwicklung müssen dabei berücksich-
tigt werden. Eine sorgfältige Planung bis ins Detail ist unbedingt
notwendig.

■  Ob wir uns doch zu viel vorgenommen haben?
Ohne die Landesgartenschau in sieben Jahren wäre alles viel einfa-
cher, weil wir wesentlich mehr Zeit hätten.

Bleiben Sie dennoch optimistisch und uns gewogen und freuen wir
uns jetzt auf einen schönen Frühsommer.

Ihre WWG-Stadträte in der FWG-Fraktionsgemeinschaft 
Helga Malischewski und Reinhard Kuntz

www.wwg-ulm.de

Gemeinsam für den Ulmer Süden.

Werden Sie Mitglied bei der

Wiblinger Wählergemeinschaft!

Eschwiesen

III
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Seniorennachmittage
Eingeladen sind alle, die Spaß haben an
Geselligkeit, Diskussionen, Ausfahrten und
kleinen Festen mit Musik. Neue Gäste sind
willkommen. Zur Deckung der Auslagen
werden kleine Kostenbeiträge erbeten.

■■    Seniorentreff Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21,
einmal monatlich mittwochs von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
Kontakt: Pfarramt St. Martin, Tel. 0731 41223, StMartin.Ulm@drs.de.
19. Juli 2023: kleine Wanderung mit Franz Barth zur Johannes
Nepomukkapelle an der Ulmer Straße und zur Marienkapelle beim
Binsenweiher. Anschließend Grillen beim Albvereinshäusle. Treff-
punkt: 14.30 Uhr im Klosterhof. Anmeldung bis 16. Juli beim Pfarr-
büro St. Martin, Telefon 0731 41223.

■■    Seniorentreff Tannenplatz, zweimal monatlich dienstags von
14.00 Uhr bis 16.30 Uhr Gemeindesaal St. Franziskus oder Zachäus.
Kontakt: Ursula Glauer, Telefon 42864, und Erika Grigereit, Telefon
47744.
20. Juni: Waldeslust und Waldesfrust mit Förster S. Gölz.
4. Juli: Offener Nachmittag.
18. Juli: Sommerfest.

■■    Seniorentreff Kapelle, Gemeindehaus Kapelle,
dienstags von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Kontakte: Ingrid Sanzaro, Telefon 0731 46515 und
Cornelia Möller, Telefon 0731 409 87 28.
20. Juni: Rätsel-Geschichten
27. Juni: Spielen und erzählen.
4. Juli: Ausflug. Treffpunkt 10 Uhr Kapelle.
11. Juli: Gedächtnis-Training.

18. Juli: Sommerfest mit Grillen.
25. Juli: Geburtstagsfeiern mit Gesang.

■■    Seniorentreff Gögglingen, Christophorushaus, Abt-Ulrich-
Straße 2, jeden zweiten Dienstag im Monat von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Renate Babic, Telefon 07305 23156.
11. Juli: Nach Kaffee und Kuchen ein Vortrag von Burkhard Siemo-
neit und Gertrud Vaas, beide vom Blinden- und Sehbehindertenver-
band Württemberg: „Wie bewältige ich mein Leben mit einer Seh-
Einschränkung“! Sie stellen die Wiblinger Beratungsstelle „Blick-
punkt Auge“ vor sowie Hilfsmittel, die getestet werden können.

■■    Seniorenclub Donaustetten, Ulrikahaus, St.-Florian-Weg 8a,
jeden letzten Mittwoch im Monat von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Alexandra Schlegel, Telefon 07305 929057, E-Mail: alexan-
dra_schlegel@web.de.
28. Juni 2023: Sommerfest mit den Musikern Peter & Jakob
Schmidt, dazu Kaffee und Kuchen. Es wird gegrillt!
Im Juli und August ist Sommerpause. Informationen zum Treffen
am 27. September werden rechtzeitig folgen.

■■    Seniorenkreis / Generationenkreis Unterkirchberg
jeden zweiten Mittwoch im Monat von 14 bis 17 Uhr im Unterkirch-
berger Rathaus.
Kontakt: Hans Kloos, Illerkirchberg, Telefon 07346 2324.

■■    Kaffeeklatsch im Riedlenhaus Gögglingen
jeden letzten Freitag im Monat, 15 Uhr.
Informationen und Anmeldung von Kuchenspenden bei Monika
Vogel, Telefon 07305 179131.

■■    Musikverein Wiblingen: Seniorenkreis-Treffen
jeden ersten Donnerstag im Monat ab 16 Uhr im Musikheim, Wib-
linger Ring 12. Wer dabei sein möchte, kann sich melden bei Otto
Braun, Telefon 07346 2522.

S E N I O R E N

Förderverein Seniorenzentrum Wiblingen

Neues sehen und Altes erkunden
Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenzentrums
Wiblingen besichtigten das  Magirus-IVECO-Museum in
Neu-Ulm

Die Halbtags-Rollstuhl-Ausflüge der Bewohnerinnen und Bewohner
des Wiblinger Seniorenzentrums mit den Fördervereinsmitgliedern
sind wieder angelaufen und sollen im Sommer regelmäßig fortge-
führt werden. Zu Beginn eine Busfahrt zu Magirus in Neu-Ulm:

Am 1. Juni 2023 machten sich 14 Bewohnerinnen und Bewohner
des Seniorenzentrums und 14 ehrenamtliche Begleitpersonen sowie
zwei Mitarbeiterinnen vom Pflegedienst mit dem Bus auf den Weg
zum Museum der Firma Magirus. Hier gibt es zahlreiche historische
und neuere Fahrzeuge zu besichtigen. Interessant ist vor allem die
große Sammlung von Feuerwehrfahrzeugen aus zwei Jahrhunder-

ten – die ersten „Feuerspritzen“, die späteren Feuerwehrautos mit
Drehleitern, die bis zum 5. Stockwerk eines Hauses reichen, die
Kranwagen mit riesigen Auslegern und Transportkörben und die
Rettungsfahrzeuge mit Geräten und Ausrüstungen für die Rettung
von Mensch und Tier zu Wasser und zu Lande.
„Imponierend, sehr beeindruckend und hochinteressant“, lobten die
Gäste nach dem geführten Rundgang den riesigen Fuhrpark. Zur
Kaffeetafel mit köstlichen Kuchen saß man mit dem Vorsitzenden
des Museumsvereins Peter Burkhart zwischen den Feuerwehrautos,
und es lag nahe, darüber nachzudenken, wie viele Menschen geret-
tet werden konnten, weil die Feuerwehren rechtzeitig an den
Unglücksstellen waren.

Gabriele Matt, Förderverein Seniorenzentrum Wiblingen

Wer Lust hat, die Bewohnerinnen und Bewohner auf den nächsten
Rollstuhlausfahrten in Wiblingen oder auf einem Halbtagsausflug zu
begleiten, ist sehr willkommen. Auskünfte bei Angelika Robitzsch,
Telefon 07392 5737, oder bei Burkhard Siemoneit, Telefon 0731
47988 oder E-Mail Burkhard.Siemoneit@gmx.de

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990
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Geschichtennachmittag in
der Stadtteilbibliothek 

Wiblingen, Buchauer 
Straße 9

Treppauf, 
treppab, dem

Drachen nach
am Mittwoch, den 12. Juli um

15.30 Uhr
Unten in Sophies Haus ist ein Drache. Das weiss

sie ganz genau, denn sie kann ihn jede Nacht hören. Ganz mutig
schleicht sie die Treppe hinunter ...
Hildegard Lehmann liest diese spannende Geschichte von Hilary
McKay vor und bastelt mit den Kindern etwas sehr Überraschendes.
Materialkostenbeitrag. 1, €. Für Kinder ab 4 Jahren.
Anmeldung in der Stadtteilbibliothek Wiblingen
Tel. 0731/1614162 Helga Dittrich 

WIBLINGEN aktuell 5/2023 23

B I B L I O T H E K

K I N D E R U N D J U G E N D

Offene Kinder- und Jugendarbeit in Wiblingen

Das Spielmobil auf Tour
Dienstags bis freitags von 14.30 bis 18 Uhr

Der gelbe Wagen voller Spiel- und Sportgeräte, Fahrzeuge und
Gesellschaftsspiele steht bis 30. Juni 2023 im Lustgarten beim
Wiblinger Kloster.

Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren können die Spiele und Flit-
zer bei den Betreuerinnen und Betreuern ausleihen, vor Ort auspro-
bieren und benützen. Wer möchte, kann mit fachlicher Unterstüt-
zung basteln und werkeln.

Damit alle Kinder das Spielmobil mal in unmittelbare Nähe haben,
wird es nacheinander an verschiedenen Orten aufgestellt:
Vom 3. bis 7. Juli steht es in der Johannes-Palm-Straße,
vom 11. bis 21. Juli in der Biberacher Straße,
vom 25. Juli bis 4. August in der Reutlinger Straße,
und vom 8. bis 11. August auf der Wiese beim Martinusheim.

Ökumenisches Tafel-Team St. Franziskus und Zachäus
am Tannenplatz und Stadt Ulm

Ü-65-Mittagstisch für Senioren
am 29. Juni und am 27. Juli 2023 von 11.30 bis 
12 Uhr bei St. Franziskus

Das ökumenische Tafel-Team
St. Franziskus und Zachäus am
Tannenplatz möchte nach den
Sommerferien für Seniorinnen
und Senioren regelmäßig ein-
mal monatlich eine Mittagsta-
fel am Tannenplatz anbieten.

■  Noch ist alles in 

Planung
Wobei die Fragen berücksich-

tigt werden müssen „Wie finanzieren wir das? Können wir mit dem
angepeilten Preis von 3,50 Euro pro Essen eine gute Mahlzeit
kochen? Finden wir genügend Spenderinnen und Spender, um die
Aktion langfristig durchzuziehen? Wird die Handhabe mit Essens-
Marken angenommen? Finden wir genügend ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die servieren und in der Küche und in
den Speiseräumen für Sauberkeit und Ordnung sorgen? Wer kann
die Mitverwaltung der Aktion übernehmen?“

■  Ohne Spenden geht es nicht
Eines ist klar: Eine gesunde und ausgewogene Bio-Kost aus regio-
nalen Zutaten mit Produkten und Fleisch von artgerecht gehaltenen
Tieren zum Preis von 3,50 Euro ist ohne zusätzliche Spendengelder
und Zuschüsse aus der Stadtkasse nicht herstellbar. Jeder Gastro-
nom muss dafür einen Preis von etwa 15 Euro berechnen. Und auch
wer selbst kocht, weiß, dass für 3,50 Euro nicht viel auf dem Teller
liegt, selbst wenn man die Wasser- und Stromkosten und die Kosten
für Gewürze und Zutaten wie Essig, Öl, Mehl, Milch, Eier, Salz und
Zucker ignoriert.

■  Ausprobieren und bewerten
Die Termine für den Ü-65-Mittagstisch am 29. Juni und 27. Juli 2023
sind Test-Daten. Das Tafel-Team möchte von den Gästen wissen:
„Werden Sie regelmäßig kommen – auch im Winter? Entspricht das
Essen Ihrem Geschmack? Fühlen Sie sich wohl in den Räumlichkei-
ten und in der Gemeinschaft? Sollte man zukünftig um kurzfristige
Anmeldung zum Mittagstisch bitten?“
Das Tafel-Team freut sich auf fröhliche Gäste beim Test-Essen am
29. Juni und 27. Juli 2023.

Gisela Bantle, Sozialausschuss St. Franziskus

S E N I O R E N

Sommerferien in der 
Stadtteilbibliothek Wiblingen
Im August macht auch die Stadtteilbibliothek Wiblingen Ferien. Bis
Freitag, 4. August können sich alle noch mit ausreichend Lesefut-
ter für die Sommertage versorgen:
- Bestseller im Gespräch,
- Krimis für schlaflose Nächte,
- Schmöker für den Strand,
- Hörbücher für unterwegs,
- Spiele und DVDs für lange Abende,
- Zeitschriften, Kinderbücher, Hörspiele und Tonies.
Für alle Medien gilt eine verlängerte Leihfrist!
Ab Dienstag, 5. September ist die Stadtteilbibliothek Wiblingen
wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

"nie allein daheim" – Ihre Seniorenbetreuung
Inh. Thomas Schaffhauser · Schwörhausgasse 1 · 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 936 284 94 · Fax -93 · Email: info@nie-allein-daheim.de

Sie möchten etwas dazuverdienen und gleichzeitig Gutes tun?
Unsere Senioren freuen sich auf Ihre Unterstützung.
Erfahrung in der ambulanten Betreuung wäre schön, ist aber
keine Voraussetzung.
Wir bereiten Sie individuell auf Ihre Tätigkeit vor.

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Hauswirtschafter
Betreuer

In/
In (m/w/d)

Wir suchen Sie auf Basis
Teilzeit (ab 14,50 /Std)
oder Minijob (ab 13,50 /Std).

€
€
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N A T U R
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bestehende
und neue Sitzbänke

Sitzbank geplant

9 Infotafel Auenweg

Auenwanderweg aufgewertet
Der Biodiversitätspfad „Auenwanderweg“ im Naherholungsgebiet
Binsenweiher wurde erweitert. Zu den bestehenden Bänken wurden
an interessanten Aussichtspunken und an vielen der informativen
Infotafeln neue Bänke installiert, weitere sind in Planung und wer-
den in den nächsten Wochen gebaut. Bei Infotafel Nr. 12 bei den
Feuchtwiesen steht jetzt ein Fernrohr, das so ausgerichtet ist, dass
es den Blick auf das Stochennest auf dem Klosterdach gewährt. So
lassen sich besonders die Storchenkinder beim Heranwachsen und
ihren ersten Flugversuchen beobachten. Ein weiteres Highlight ist
die neue drehbare Sonnenliege – auch in der Nähe der Station Nr.
12 – die Platz für zwei bietet (siehe unser Foto auf der Titelseite).

Als nächstes plant die Stadt das Binsenweihergebiet mit einem
Spielplatz aufzuwerten. hp

Stadt Ulm Abteilung Bildung und Sport / 
Gesamtelternbeirat Ulmer Schulen GEB

Radfahren ist Übungssache
In der 4. Grundschulklasse und in Sonderpädagogischen Bildungs-
und Beratungszenten mit Förderschwerpunkt Lernen Klasse 5 ist die
Radausbildung eine verpflichtende schulische Veranstaltung. Wer
ein bisschen mehr Übungszeit möchte, kann auch am freien Üben
teilnehmen. Aufgrund der sehr positiven Erfahrungen aus dem Jahr
2021/2022 und weil Schulen und Eltern eine Fortsetzung angeregt
haben, gibt es Termine für freies Üben in der Jugendverkehrsschu-
le der Stadt Ulm am Wiblinger Ring 6.
■■    Öffnungstermine für den Verkehrsübungsplatz:
An den Samstagen 17. Juni 2023, 1. Juli 2023 und 15. Juli 2023
jeweils von 9.30 bis 13 Uhr, Wiblinger Ring 6 bei der Bezirkssport-
anlage.
Die Verkehrssicherheitsaktion GIB ACHT IM VERKEHR hat sechs
Videoclips mit Informationen für die Fahrradausbildung erstellt:
www.gib-acht-im-verkehr.de/einblicke-in-die-radfahraus-
bildung/ lla

Ausgabe_5_Juni_2023_DRUCK.qxd  12.06.23  23:48  Seite 24



WIBLINGEN aktuell 5/2023 25

Edelweiss-Betreuung  |  Ulm-Wiblingen  | Telefon 0731 37813951
E-Mail: info@edelweiss-Betreuung.de | www.edelweiss-betreuung.de

1:1 Versorgung im eigenen Zuhause

Soforthilfe in 3 - 5 Tagen

Verhinderungs- und Kurzzeitpflege

Vermittlung von osteuropäischen
Betreuungskräften

Es muss doch eine Lösung sein? Mit Edelweiss bleib´ ich Daheim.

S P D  F R A K T I O N

■  Von andern lernen
Das lange Wochenende um Himmelfahrt nutzte die SPD-Gemeinde-
ratsfraktion zu einer Fahrt nach Wien. Dabei ging es vor allem
darum, zu erkunden, wie andere Städte die Probleme lösen, die
auch Ulm hat.

■  Sauberes Wien – ein Vorbild für andere Städte
So fiel direkt beim Aussteigen aus dem Zug auf, wie sauber Wien
ist. Die dortigen Entsorgungsbetriebe  haben offenbar mehr Perso-
nal, aber auch mehr Abfalleimer; und sie haben es geschafft, eine
andere Mentalität zu erzeugen.
Wir sehen in Ulm und im Ulmer Süden, wie immer mehr Ecken ver-
drecken. Hier besteht großer Handlungsbedarf! Dabei läuft es doch
meistens nach dem Prinzip: Der Erste wirft Müll hin, der Zweite wirft
etwas dazu, und der Dreck steigert sich.

■  Abfallvermeidung mit stabilen Kunststoffbechern
In Ulm will ich nicht nur erreichen, dass die Stadt sauberer ist, denn
Sauberkeit ist die Vorstufe von Sicherheit. Der beste Abfall ist der,
der gar nicht erst entsteht.
Bereits vor fünf Jahren hat unser Stadtrat Georgios Giannopoulos
beantragt, einen „ulm-Becher“ – einen stabilen Kunststoffbecher
einzuführen – ähnlich denen, die auf Festivals oder großen Konzer-
ten verwendet werden. So könnte beispielsweise am Schwörmontag
viel Abfall vermieden werden. Ich habe diesen Antrag nun erneuert,
weil wohl auch am Schwörmontag dieses Jahres wieder hunderttau-
sende von Plastikbechern nach einmaligem Benutzen weggeworfen
werden.
Außerdem könnten wir in Ulm doch einmal versuchen, den Schwör-
montag – und die anderen Feste – zu einem zero-waste-Fest zu ent-
wickeln: möglichst wenig bis gar keinen Müll produzieren. Viele
Gastronomen sehen das ähnlich.

■  Klimawandel, Wohnraum, soziale Kontakte
In Wien besuchte die SPD-Fraktion auch den Vorsitzenden des Wie-
ner Gemeinderates, Thomas Reindl (SPÖ), zu einem langen
Gespräch. Daraus nahmen wir interessante und wichtige Anregun-
gen für die eigene Arbeit mit. Wichtigste Themen unserer Zeit sind
der Klimawandel, bezahlbarer Wohnraum und der soziale
Zusammenhalt in einer Stadt. Die Stadt Wien ist damit schon viel
weiter als Ulm.
Auffällig ist, dass Wien bei vielen
Entscheidungen innovativ und teils
unbequeme Neuerungen umsetzt
und dabei auch Geld in die Hand
nimmt: Die Stadt Wien sucht nicht

nach Gründen, weshalb etwas nicht geht, sondern sie agiert mutig.
Und das schon sehr lange. Nicht umsonst belegt Wien seit Jahren
den Spitzenplatz als lebenswerteste Stadt der Welt. Wien bedenkt
beim Klimawandel auch immer den sozialen Aspekt mit! 

■  Jahresticket für den Personennahverkehr
Das Zurückdrängen des Autoverkehrs geht in der österreichischen
Hauptstadt einher mit der Einführung des 365-Euro-Jahrestickets
und dem massiven Ausbau des ÖPNV-Angebotes. Ebenso setzt
Wien auf den Ausbau des Radverkehrs und hat ein sehr erfolgrei-
ches quartiersbezogenes Programm zur Stadtbegrünung aufgesetzt.
Interessanterweise spielen auch in Wien eScooter eine vergleichba-
re Rolle für den Verkehr wie in Ulm. In Wien ist jedoch die techni-
sche Sperrung von eScootern in Fußgängerzonen möglich, in ver-
kehrsberuhigten Bereichen fahren die Roller automatisch langsamer
und für das Parken gibt es klare Regeln. Warum dies in Ulm so nicht
umsetzbar sein soll, erschließt sich uns nicht. 

■  Größter Wohnungsgeber ist die Stadt
Die Fraktion ließ sich auch durch den Karl-Marx-Hof und dessen
umfassende Ausstellung über den sozialen Wohnbau in Wien füh-
ren. Die Gemeindebauten im roten Wien vor hundert Jahren waren
beeindruckend innovativ für ihre Zeit und nach der Zeit des
Faschismus weiter maßgeblich für den Wohnungsbau in Wien.
Als größter Wohnungseigentümer Europas besitzt die Gemeinde
Wien rund 220.000 Wohnungen. Weitere 200.000 hat die Stadt
finanziell gefördert und sichergestellt, dass sie an die richtigen Mie-
ter gelangen. Die Stadt Wien ist somit der größte Wohnungsgeber
der Stadt und baut seit 1945 bis heute weiterhin in großer Anzahl
Wohnungen. Zwei Drittel aller Wienerinnen und Wiener wohnen im
sozialen Wohnbau zu günstigen Mieten. Das drückt auch die Preise
am privaten Wohnungsmarkt. Die Wohnungsbaupolitik Wiens ist
deshalb beispielhaft. Davon konnte sich die Ulmer Fraktion überzeu-
gen, die während ihres Aufenthaltes im Sonnwendviertel übernach-
tete, das erst vor wenigen Jahren auf dem Gelände des ehemaligen
Südbahnhofs entstand.

Wir wünschen eine gute Sommer-Zeit und freuen uns auf den wei-
teren Austausch. 

Martin Ansbacher, 
Fraktionsvorsitzender
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M U S E U M  I M KO N V E N T B A U  

Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Museum im Konventbau
Kloster Wiblingen, Schlossstraße 38, Ulm-Wiblingen

■  Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen von 10 bis 17 Uhr.

Informationen und Anmeldungen zu Sonderführungen: 
Telefon 0731 5028975, E-Mail: info@kloster-wiblingen.de, 
www.kloster-wiblingen.de.

Sonderführung

Prächtiger Neubau mit komplexer 
Wasserversorgung
■■  Sonntag, 23. Juli 2023, 15 Uhr: Zur Baugeschichte des 
Klosters Wiblingen. Vier Baumeister haben Kloster Wiblingen
geprägt und zu einer monumentalen Anlage ausgebaut. Beim Rund-
gang erfahren die Besucherinnen und Besucher, wie der barocke

w w w . k a r l e t s h o f e r . c o m

Die richtige Lösung für Ihre Dachfenster!
Sie wollen tagsüber Ihren Raum zum Schlafen abdunkeln oder
Sommerhitze aus Ihrem Zimmer halten? Sie wollen Ihren Raum
in weiches Sonnenlicht tauchen oder lästige Insekten draußen
lassen?

Rollläden – Rollos – Markisen Jalousetten–

Rüsten Sie jetzt einfach nach!

89195 Staig–Steinberg
Waldstraße 7
Tel.: 07 34 6 - 91 94 54
E-Mail: info@karletshofer.com

Sonnenschutz-
Produkte

Holzbau Karletshofer GmbH & Co. KG

Ihr -Partnerbetrieb

„Das Glück auf dieser Erde
finden sie bei uns für Ihre Pferde.“

Pferdestallungen mit Paddocks

Offenstallhaltung in Gruppen

Reithalle 20 m x 40 m

Longierhalle

Dressur- und Springkoppel 20 x 40 m

Täglicher Koppelgang

Pferdesolarium

Schönes Ausreitgelände

Rundumbetreuung

Medikamentengabe wenn nötig

eigene Futterherstellung

Wasch- und Schmiedeplatz

CHRISTOPH RAIBER

Pferdeparadies Ulm
Platzmahd 16a

89079 Ulm-Wiblingen
Telefon und Fax

07 31 / 4 52 22

Pferdehof.raiber66@gmx.de
www.Pferdeparadies-Ulm.de

P F E R D E

PA R A D I E S

U L M - W I B L I N G E N

Neubau entstanden ist. Passend zum Themenjahr „Feuer und 
Wasser“ geht die Referentin auch auf die Wasserversorgung des
Klosters mit Frischwasser zum Brau-
en und mit einem Abwassersystem
ein – sie berichtet zum ersten Mal,
was die Forschung hierzu jüngst ent-
deckt hat!

weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.

Open-Air in Lego!
Rund 900 Zuschauer haben bereits Platz genommen, die
Künstler stehen bereits auf der Bühne und es sieht so aus,
als ob es gleich los geht! 

Ein Open-Air-Konzert im Klosterhof ist im Museum im Konventbau
bei der in Lego-Bauweise im Maßstab 1:35 erbauten Klosteranlage
zu besichtigen. Burkhard Siemoneit, der zusammen mit Stephan
Schumann 2017 die aus über einer Million Lego-Steinen gebaute
Nachbildung des Klosters Wiblingen fertigstellte, hat die Präsenta-
tion erweitert und rechtzeitig zum Start der echten Konzertreihe im
Klosterhof eine sehr reale Konzertszene aufgebaut.

Die Sitzreihen werden für weitere Besucher noch ergänzt und mit
einem Buzzer lassen sich Lichteffekte einschalten. Food-Trucks, eine
Kinder-Hüpfburg und Rettungsfahrzeuge „für alle Fälle” sind auch
schon da.
Das Lego-Klostermodell mit Open-Air-Konzert ist während
der Öffnungszeiten des Museums im Konventbau zu besich-
tigen.                                                              Lisa Landthaler

LEGO-Modell
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T – C D U / U f A

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de

Liebe Leserinnen und Leser, 

an dieser Stelle möchten wir Sie gerne über aktuelle Geschehnisse
aus der Kommunalpolitik informieren. Sollten Sie Themen oder
Anregungen haben, kommen Sie gerne auf uns zu und schicken uns
eine kurze Mail. Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer
Webseite www.cdu-ufa.de 

Wasserstoff-Transformationsplan
Das geplante Gebäudeenergiegesetz von Bundeswirtschaftsminister
Habeck sieht im aktuellen Entwurf vor, dass jede neu eingebaute
Heizung ab dem Jahr 2024 zu mindestens 65 Prozent mit erneuer-
baren Energien betrieben werden muss. In der Regel wird diese
Vorgabe zum Einbau einer Wärmepumpe führen. Jedoch würde
auch eine Gasheizung diese Anforderung erfüllen bei Bezug von Bio-
methan oder Wasserstoff.

Der Gasnetzbetreiber, an dessen Netz die Heizungsanlage ange-
schlossen ist, muss dafür dem Gebäudeeigentümer garantieren,
dass die Wasserstoffinfrastruktur innerhalb von zehn Jahren, späte-
stens jedoch bis zum 1. Januar 2035 in Betrieb genommen wird.
Um diese Technologieoffenheit für Ulm zu verwirklichen, muss
daher die Möglichkeit zur Versorgung mit Wasserstoff umgesetzt
werden, selbst für den Fall, dass dieser Gesetzesentwurf nicht
zustande kommen sollte. Die CDU/UfA-Fraktion hat aus diesem
Grund in einem Antrag die Stadt gebeten, die SWU damit zu beauf-
tragen, einen entsprechenden Transformationsplan für das Gasnetz
auszuarbeiten, um eine vollständige Umstellung der Versorgung der
Kunden auf Wasserstoff bis zum Jahr 2035 zu gewährleisten.

Zudem regt die Fraktion an, im Zuge der Planungen zum Wohnquar-
tier Blaupark ein Pilotprojekt analog zu anderen Städten zu initiie-

27

ren mit autarker Wasserstofferzeugung aus überschüssiger regene-
rativer Energie zur klimaneutralen Wärme- und Energieversorgung.

Schulsozialarbeit
Gerade in der heutigen Zeit ist das Thema „Sozialarbeit an Schulen“
von großer Bedeutung. Schon jetzt beklagen viele Schulen einen
Mangel an derartiger Betreuung in ausreichendem Maß.
Daher war das vom Land finanzierte Programm „Aufholen nach
Corona“ eine große Hilfe und Entlastung für viele Schulen. Leider
läuft das Programm Ende des Jahres aus. 

Wir halten eine Fortführung der Stellen für immens wichtig, insbe-
sondere in der heutigen Zeit, in der Herausforderungen im sozial
emotionalen Bereich an den Schulen eher zu- als abnehmen. Wich-
tig ist außerdem zum einen eine Kontinuität der Arbeit, zum ande-
ren bewirbt sich niemand gerne auf kurzfristige Projektstellen, was
bei dem angespannten Stellenmarkt zu Problemen bei der Stellen-
besetzung führt.

Wir freuen uns, dass auf Antrag der CDU/UfA-Fraktion hin die
Weiterführung von zwei befristeten Stellen im nächsten Schuljahr
angenommen wurde. Auch wenn vorerst ein kleiner, so ist dies doch
ein wichtiger und positiver Schritt. Die Fraktion wird sich auch
weiterhin für Verbesserung auf diesem Gebiet einsetzen. 

Dr. Hans-Walter Roth, 
Dr. Karin Graf, 
Winfried Walter
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■  Quartiers-Sozialarbeit in Wiblingen
Die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter bieten nach vorheriger
Terminvereinbarung Sprechzeiten an für Menschen, die Hilfe und
Unterstützung brauchen.
Erenäcker: Café Alma, Erenäcker 18, Beate Bader – Dienstag 
9 bis 11 Uhr, Donnerstag 15 bis 17 Uhr oder nach Terminvereinba-
rung. Telefon 01511 4568102, E-Mail: beate.bader@drk-ulm.de.
Sägefeldsiedlung und Johannes-Palm-Straße:
Sprechzeiten im Quartiers-Treff Johannes-Palm-Straße 85 mit Semi-
ra Ghediri Dienstag 9.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr sowie Mitt-
woch 9.30 bis 12 Uhr. Telefon 0151 16349850.

Begegnungsstätten und Treffpunkte

Phoenix Wiblingen e.V.

Verein für Internationale Kultur, Bildung und soziales Engage-
ment. Kontakt Birgit Wegele-Hehl, Telefon 0171 4 42 18 12.

■■    Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12 
Lerntreff für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5 
mittwochs 17 bis 19, freitags 14 bis 16 Uhr. Nicht in den Ferien.

■■    Quartiers-Treff „Bibertreff“, Biberacher Straße 35
Auf Anfrage: Unterstützung bei Bewerbungsschreiben und beim
Ausfüllen von Anträgen. Bitte Termin vereinbaren.
Kaffee-Nachmittag für die Nachbarschaft Dienstag und
Donnerstag, 14 bis 17 Uhr. Kaffee trinken, nette Leute treffen,
sich austauschen und gemeinsam Spiele spielen.

■■    Quartiers-Treff Johannes-Palm-Straße,

Johannes-Palm-Straße 85
Beratungsangebote durch die Quartiers-Sozialarbeit.
Jeden Monat am zweiten Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr ist im
Quartierstreff ein Ansprechpartner von Vonovia für Belange der
Mieter anwesend.
Kreativgruppe – basteln, nähen, stricken. Montag 15 bis 17 Uhr.
Quartiersgarten mit den Wiblinger Akteuren. Zum Gärtner-
Stammtisch treffen sich jeden Dienstag ab 15 Uhr Interessierte im
Quartiers-Treff.
Nachbarschaftscafé dienstags ab 16 Uhr im Quartiers-Treff.
Digitales Café: Mittwochs von 14 bis 15.30 Uhr. Der Zugangs-
link ist https://zoom.us/j/91780447856.

■  Begegnungsstätte im Bürgerzentrum
Wiblingen am Tannenplatz, Buchauer Straße 12, UG, Telefon 0731
161 5447, Jutta Krancher und Andrea Eichhorn. 
Babytreff montags von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
Eltern-Kind-Treff für Mütter und Kinder von ½ Jahr bis Kinder-
gartenalter dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.30 Uhr.

DRK – Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ulm e.V.

■■    DRK-Kinder- und Familienzentrum (KiFaZ),
Reutlinger Str. 46, Kontakt Birgit Wegele-Hehl, Tel. 0171 4421812.
Hebammen-Sprechstunde donnerstags von 11 bis 13 Uhr. Die
Hebamme Christina Göttinger berät werdende und junge Mütter.
Babycafé montags von 10.30 bis 12 Uhr.
Kinderspielgruppe für Kinder ab 2 Jahre bis Kindergartenalter
montags 14 bis 15.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe dienstags von 10 bis 12 Uhr.
Gesprächskreis für alleinerziehende Mütter und Väter
donnerstags von 16 bis 18 Uhr.
Beratungsangebote zu Erziehungsfragen, Erziehungsproble-
men, Ernährung, Bewegung, Entspannung für Kinder.
Familienfrühstück am 24. Juni 2023, ab 10 Uhr.
Nachbarschaftsfest am 13. Juli 2023, ab 16 Uhr (siehe Seite 10).

■■    Café Kunterbunt im DRK-Quartiers-Treff
Reutlinger Str. 46, Leitung: Melanie Williams, Tel. 0179 2245125
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen – zum Beispiel auf Kinder-
geld – mittwochs und donnerstags von 10 bis 14 Uhr.
Offener Café Treff mittwochs von 15 bis 17 Uhr.
Sprach-Café freitags 10 - 12 Uhr
Deutschkurs für ukrainische Frauen dienstags und 
donnerstags von 15 bis 16.30 Uhr.
Offene Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes
Ulm – Dienstag, 27. Juni 2023, von 10 bis 11.30 Uhr. Regelmä-
ßig finden Sprechstunden am letzten Dienstag im Monat statt.
Möglichkeit einer kostenlosen Beratung bzw. Unterstützung und
Hilfestellung oder Vermittlung an weiterführende Hilfen für Perso-
nen mit einer psychischen Erkrankung oder in schwierigen
Lebenssituationen. Angeboten werden auch Familien-/Angehöri-
gengespräche. Kontakt: a.werner@rehaverein.de.

■■    DRK-Quartiers-Treff „Café Alma“ Erenäcker 18
Kontakt Eike Biber-Knöpfle, eike.biber-knoepfle@drk-ulm.de
Regelmäßige Veranstaltungen im Café Alma:
Spielgruppe für Kinder (bis 3 Jahre) und Elternteile jeden
ersten Dienstag im Monat, 10 bis 11.30 Uhr.
Frühstück für Alle: am zweiten Dienstag im Monat von 9 bis
10.30 Uhr.
Nähtreff: mittwochs von 17 bis 19 Uhr.
Hausitreff: donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr für Grund-
schulkinder.
Offenes Café: freitags von 15 bis 17 Uhr.
Alle Veranstaltungen sind ohne Anmeldung!
WarenTauschTage im Café Alma am Freitag, 16. Juni, 16 bis 18
Uhr und Samstag, 17. Juni 2023, 14 bis 16 Uhr.

Soziale Beratung durch die Quartierssozialarbeit dienstags 
9 bis 11 Uhr und donnerstags 15 bis 17 Uhr oder nach Termin-
vereinbarung.

Im Wiblinger Hart 47  |  89079 Ulm  |  Mobil 0173-363 48 52  | Telefon 0731-474 42  |  www.wins-fahrservice.de

Mitarbeiter/Fahrer
gesucht, zuverlässig und freundlich auf

Teilzeit-Basis aus Wiblingen und
Umgebung.

Haus
Gewerbeimmobilie

oder

zu kaufen
ohne Makler!

gesucht,

Kranken- und Dialysefahrten | Schülerbeförderung | VIP-Shuttle | Flughafentransfer | Chauffeurservice

Apotheker Alfons Menth
Buchauer Str. 6 - 89079 Ulm-Wiblingen

Tel.: 0731 / 481745
info@apotheke-2000.de
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Spielgruppe für Kinder ab 2 ½ Jahren bis Kindergartenalter mitt-
wochs von 9.00 bis 11.30 Uhr.
Pfiff, die Jugendgruppe für Kinder von sechs bis elf Jahren mitt-
wochs von 15.15 bis 17.15 Uhr. 
Kinder-Planet für Kinder der Grundschule am Tannenplatz mit Mit-
tagessen donnerstags von 12.00 bis 16.00 Uhr.

■  Eltern-Kind-Treffs Gögglingen und Donaustetten
Krabbelgruppe Donaustetten Donnerstag 10 bis 11.30 Uhr im 
Ulrikahaus, St.-Florian-Weg 8a.

Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm – EBU

Schluss mit Zigarettenkippen
in der U(l)mwelt! Ulmwelt-Woche vom
17. bis 24. Juni 

Kippen-Challenge am Samstag, 17. Juni 2023, ab 
10 Uhr auf dem Ulmer Marktplatz

Zwei Drittel aller gerauchten Zigaretten landen nach Schätzungen
der Weltgesundheitsorganisation (WHO) auf dem Boden in der
Landschaft. Weltweit gelangen so etwa 4,5 Billionen Zigarettenkip-
pen pro Jahr in die Umwelt. Darin enthalten sind bis zu 7.000 Che-
mikalien, viele davon giftig, mindestens 50 krebserregend. Sie ver-
unreinigen den Boden, das Grundwasser und die Gewässer und
gefährden alle Lebewesen, die damit in Berührung kommen. Zudem
sind die Filter zum großen Teil aus Plastik und bleiben als Mikropla-
stik ein Dauerproblem.
Dies alles ist nicht neu. Die Statistik der WHO ist von 2017, und seit
Jahren machen Umwelt-Verbände auf die Gefahren aufmerksam.
Doch trotz der gravierenden Folgen werden nach wie vor Zigaret-
tenkippen achtlos in die Umwelt geworfen.
Auf Ausmaß und Auswirkungen des Kippenproblems in Ulm wollen
die EBU im Rahmen der vom 17. bis 24. Juni stattfindenden Ulm-
welt-Woche aufmerksam machen. Am Samstag, 17. Juni 2023, ist

EBU – Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm

Keine Alternative zu Mehrweg?
An allen Wochenenden kämpfen die Entsorgungs-
Betriebe der Stadt Ulm mit Bergen von To-Go Müll,
der die Kapazität der öffentlichen Abfalleimer bei

weitem übersteigt. Um dies zu ändern, schreibt das Verpackungs-
Gesetz seit diesem Jahr für alle To-Go-Anbieter eine kostenneutrale
Mehrweg-Alternative vor. Ob diese durch eine Pool-Lösung wie das
in Ulm propagierte Relevo-System oder eine individuelle Lösung
umgesetzt wird, bleibt den Gastro-Betreibern überlassen. Kleinbe-
triebe mit bis zu fünf Mitarbeitenden müssen die von der Kundschaft
mitgebrachten Gefäße befüllen. Von einer Durchsetzung dieser
Pflicht ist Ulm – wie die meisten anderen Städte – allerdings weit
entfernt.

■  Mehrweg-Angebot bei Kunden kaum bekannt?
Wer sich sein Mittagessen bei einem der Ulmer Gastronomiebetrie-
be besorgt, bekommt in der Regel nichts von einem Mehrweg-Ange-
bot mit. Viele, vor allem kleinere Betriebe, stehen nach Pandemie
und Kostenexplosion vor existenziellen Herausforderungen und wol-
len von einer Mehrweg-Einführung erst mal nichts wissen.

■  Die Kundschaft ist kaum interessiert
Gastronome, die sich im vergangenen Jahr der Ulmer Mehrweg-
Initiative mit Relevo angeschlossen hatten, sind vom Desinteresse
der Kundschaft frustriert. Offensichtlich ist die große Mehrheit nicht
zu einem freiwilligen Umstieg auf Mehrweg bereit oder zu bequem,
die Behälter innerhalb von zwei Wochen bei einem der beteiligten
Unternehmen zurückzugeben.

■  Kontrollen und Strafen für Mehrweg?
Laut Gesetz müssen To-Go-Anbieter für Mehrweg-Angebote wer-
ben. Ob für Ulm eine Verpackungssteuer der richtige Weg ist oder
Kontrollen und Strafen zum Ziel führen, muss kommunalpolitisch
diskutiert werden. Unbestreitbar ist, dass zu einer erfolgreichen
Umsetzung der Mehrweg-Angebotspflicht ein finanzieller Anreiz
geschaffen werden muss. Doch egal wie, die Kommunen sind jetzt
in der Pflicht, entsprechende Maßnahmen zur Umsetzung der Mehr-
wegangebotspflicht zu ergreifen.

Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm, Thomas Dombeck,
Telefon 0731 1663552, E-Mail: t.dombeck@ebu-ulm.de.

Krabbelgruppe Gögglingen Dienstag und Donnerstag 9.30 bis
11 Uhr im Christophorushaus, Abt-Ulrich-Straße 4.

■  Café am Markt Jeden Freitag von 14 bis 16.30 Uhr im Gemein-
dezentrum Zachäus. Es gibt selbstgebackene Kuchen, Kaffee, Tee.

■  Stadt Ulm / Offene Kinder- und Jugendarbeit
Jugendhaus Tannenplatz geöffnet: Dienstag von 16 bis 20 Uhr.
Mittwoch von 18 bis 21 Uhr. Donnerstag von 17 bis 22 Uhr.

E B U

deshalb eine „Kippen-Challenge“ angesetzt. Eine Stunde lang sollen
in der Ulmer City Zigarettenkippen um die Wette gesammelt wer-
den. Wer Lust und Zeit hat: Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem
Marktplatz am Brunnen beim Rathaus. Die drei besten Sammlerin-
nen oder Sammler erhalten eine Belohnung. 
Die gesammelten Kippen werden nachmittags ab 15 Uhr beim Auf-
takt-Event zur Ulmwelt-Woche im Roxy präsentiert. Dort sind die
EBU unter anderem auch anlässlich des „Tags der Müllabfuhr" mit
EBU-Fahrzeugen vor dem Roxy sowie einem Stand mit interaktiven
Aktionen und Informationen vor Ort. 

Weitere Informationen erteilt die EBU-Abfallberatung per Mail an
abfallberatung@ebu-ulm.de und unter Telefon 0731-166-5555.

Aus Pressemitteilung der EBU 
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T E R M I N E / K O N T A K T E

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

Selbsthilfebüro KORN (Koordinationsstelle Regionales Netzwerk)
Kontakt Zentrale Anlaufstelle für Selbsthilfe, Telefon 0731
88034410, www.selbsthilfebuero-korn.de.

Kreuzbund – Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft 
für Suchtkranke und Angehörige, Wiblingen. Kontakt Walter
Möck, Telefon Anrufbeantworter: 07346 9205656, E-Mail:
w.moeck@freenet.de.

Leichter lesen, schreiben, rechnen
Lernwerkstatt im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz, don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr. Das Angebot ist kostenlos. Beginn
jederzeit nach telefonischer Anmeldung bei Birgit Ringeis, Institut
fakt.ori Ulm, Telefon 0731 207 94 21 oder 0163 9683349, E-Mail:
birgit.ringeis@web.de.

Musikverein Wiblingen, Musikheim Wiblinger Ring 12
info@mv-wiblingen.de. Probe Jugendorchester dienstags, 18 bis
19.30. Großes Orchester mittwochs, 20 bis 22 Uhr. Seniorenkapel-
le donnerstags 18 bis 20 Uhr in ungeraden Kalenderwochen.
Seniorentreff 1. Donnerstag im Monat, 16 Uhr. 
Kontakt: Otto Braun, Telefon 07346 2522.

Reparatur-Café Unterweiler, Mehrzweckhalle
Dorfplatz 3, Unterweiler. 17. April, 15. Mai 2023 von 15 bis 18 Uhr.
Anlieferung von defekten Geräten bis 17 Uhr. Bedienungsanlei-
tungen für die Geräte sind hilfreich!

Reparaturwerkstatt Wiblinger Akteure
St. Franziskus am Tannenplatz, Buchauer Straße 16, Unterge-
schoss. Termine jeden ersten und letzten Montag im Monat von
17 bis 20 Uhr. Reparaturgegenstände anmelden unter E-Mail:
wiblinger-akteure@outlook.com.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis
Gesprächskreis mit Rita Beranek. Informationen unter Telefon
0731 8023641. Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-
Luise Neuheuser verabreden per Telefon 07346 919153.

Sozialverband VdK
VdK Ortsverband Wiblingen Gerhard Kolditz, Telefon 0731
45726, gerdulm@gmx.net.
Frauentreff mit Ingrid Schupp, jeden letzten Mittwoch im
Monat. Kontakt: I. Schupp, Telefon: 0731 44739.
VdK Ortsverband Gögglingen-Donaustetten
renate.babic@gmail.com, Telefon 07305 23156.
VdK Ortsverband Illerkirchberg
Hans Kloos, ov-illerkirchberg@vdk.de, Telefon 07346 2324.

Square Dance Puss-N-Boots
Übungsabende jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat ab 19.30
Uhr im Tannenhof Ulm (Habila), Saulgauer Straße 3. Interessen-
ten sind willkommen. 
Kontakt: A. Steiner, Telefon 073485195 oder M. Stanjevic, Telefon
0731 20657553

Wiblinger Wochenmarkt jeden Freitag von 8 bis 15 Uhr auf

dem Wiblinger Marktplatz.

Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust. 
Beratung Burkhard Siemoneit, Seniorenzentrum Wiblingen,
Kapellenstraße 9, nach Terminabsprache Dienstag von 10 bis 12
Uhr, Donnerstag von 14 bis 17 Uhr. Telefon 0731 14114353,
Mobil: 0176 41598614. E-Mail: b.siemoneit@blickpunkt-auge.de.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
Treffen jeden ersten Donnerstag im Monat, 20 Uhr, St. Martins-
Schlössle. Kontakt: Reiner Frohnmüller, E-Mail: reiner.frohnmuel-
ler@gmx.de, Telefon 07346 923632.

Feuerwehr, Ortsgruppe Wiblingen, Stergweg 3.
Treffen der Jugend, zweiwöchentlich mittwochs, 18 Uhr.
Übungsabend der Aktiven zweiwöchentlich freitags 20 Uhr.

GT – GenerationenTreff Gruppe Wiblingen
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12,
Obergeschoss. Telefon: 0731 48 21 02, E-Mail: wib@gt-ulm.de.
Bürozeiten freitags 10 bis 12 Uhr.
Bauchtanz mit Biserka Jelinec donnerstags von 14 bis 15 Uhr, UG
Deutschkonversation für Ukrainerinnen mit Brigitte Nguyen-
Duong und Christel Freitag-Wagner montags von 10 bis 12 Uhr.
Gymnastik für Frauen mit Silvia Deckenhoff montags 9 bis
9.45 Uhr, Saal.
Italienisch Mittelstufe mit Christa Mayerhofer donnerstags 10
bis 11 Uhr.
Lesekreis mit Helmut Illek jeden 2. Dienstag im Monat 10.00 bis
11.30 Uhr.
Malen mit Heidrun Nethe mittwochs 9 bis 11.30 Uhr.
Nordic Walking mit Helga und Alfred Lang donnerstags 17 bis
18 Uhr, Parkplatz Bezirkssportanlage.
Qigong Ramona Lohse freitags 9.15 bis 10.15 Uhr.
Skat Reinhilde Wiedemann freitags 14.30 bis 17 Uhr.
Spanisch mit Chantal Mendez Mittwoch, 17.30 bis 18.30 Uhr.
Spielegruppe 1. Donnerstag im Monat 14.30 bis 16 Uhr.
Stammtisch Benno Jahnel jeden 2. Mittwoch/Monat 15.15 bis
17.15 Uhr.
Stammtisch der Heimkehrer mit Regine Merdian jeden 1. und 3.
Mittwoch im Monat 14 bis 16.30 Uhr.

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Montag - Freitag 9.00 -17.30 Uhr, Samstag 9.00 -13.00 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de
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D I E N S T L E I S T U N G E N

■■    Altpapiersammlung:
Wiblingen –  24. Juni – Turnverein Wiblingen,
Wiblingen –  15. Juli – Schwäbischer Albverein,
Gögglingen-Donaustetten –  15. Juli Blasmusik Gögglingen,
Unterweiler – 15. Juli – SC Unterweiler.
■■  Bürgerzentrum am Tannenplatz Hausmanagement/
Raumvermietung: Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16
Uhr. Anmeldung Telefon 161 5161, E-Mail: e.moessner@ulm.de.
■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz, Buchauer Straße 12, Telefon: 0731 161 1160, 
E-Mail: wiblingen-bd@ulm.de. Personalausweise, Pässe, Führer-
scheine, Wohnsitz-Veränderungen usw. Öffnungszeiten: Montag 14
bis 17 Uhr, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr. Mittwoch
geschlossen, Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr, Freitag 8 bis 12.30 Uhr
und 14 bis 17 Uhr.
■■    Gartenabfallplatz Wiblingen, Wiblinger Ring 14
Montag geschlossen. Dienstag bis Freitag 16 bis 18 Uhr, Samstag 10
bis 16 Uhr.
■■    Pflegestützpunkt der Stadt Ulm, Außenstelle Wiblingen
Jeden ersten Donnerstag im Monat berät Sozialpädagogin Ina Jung-
nik von 8 bis 10 Uhr zur „Pflege von Angehörigen“ in Wiblingen,
Buchauer Straße 8-10. Erstkontakt und Terminvereinbarung Montag
bis Freitag, 9 bis 12 Uhr, Tel: 0731 161 5255.
■■    Polizeiposten Wiblingen, Buchauer Straße 8, Telefon 0731
401750: Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr. Samstag/Sonntag Polizei-
revier Ulm-West, Römerstraße, Telefon 0731 188 3812.
■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7: Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Mittwoch 9 bis 13
Uhr, Samstag 9 bis 12 Uhr.
■■    Recyclinghof Wiblinger Ring 139: Montag geschlossen,
Dienstag bis Freitag 16 bis18 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.
■■    Ruf&Tat Organisierte Nachbarschaftshilfe Wiblingen,
Buchauer Straße 16 (kath. Pfarrbüro), Telefon 0731 9405755:
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung montags 14 bis 16
Uhr; freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.
■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales, Buchauer Straße 8-10, 
Telefon: 0731 161 5229. Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr,
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr, Donnerstag 8 bis 12
Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr.

■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis
17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr. Telefon
161 4140 oder 161 4162.
■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10:
Stadteilbezogene Anliegen, Kontaktvermittlung zur Stadtverwal-
tung, Organisation von Veranstaltungen, Dialogbildung und Vernet-
zung von Institutionen, Vereinen und Einrichtungen, Begleitung und
Förderung von Kooperationen und ehrenamtlich tätigen Personen,
Unterstützung der Regionalen Planungsgruppe.
Rami Al Faloji, Telefon 0731 161 5037, E-Mail: r.alfaloji@ulm.de.

Farbenfrohe Sommergrüße

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

Entsorgungsbetriebe Stadt Ulm

Häckselplätze öffnen wieder
vom 24. Juni bis 16. Juli 2023

Privathaushalte und Gewerbebetriebe, die in Ulm
Abfallgebühren bezahlen, können wieder die 20 Häckselplätze der
Stadt Ulm benutzen. Bis einschließlich 16. Juli können dort holziger
Baum-, Strauch- und Heckenschnitt sowie Wurzelstöcke bis 20 cm
Durchmesser in haushaltsüblichen Mengen angeliefert werden. Äste
sollten mindestens daumendick sein. Der nächstgelegene Häcksel-
platz ist in Unterweiler.

■■    Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 bis 12.30 Uhr; Montag 
14 bis 15 Uhr; Donnerstag 14 bis 18 Uhr.
Das nächste Mal öffnen die Häckselplätze am 7. Oktober 2023.
Näheres unter https://www.ebu-ulm.de/abfall/haeckselplaetze.php

■■    Gartenabfallplätze
Von März bis November werden auf den Gartenabfallpätzen zu den
üblichen Öffnungszeiten Gras, Laub, Gartenabraum und dünnere
Äste angenommen.
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von 22 Wohnungen noch 11 verfügbar
1- bis 3,5-Zimmerwohnungen
mit ca. 34 bis 110 m² Wohnfläche
Umplanung – neue Grundrisse mit
2-Zimmer Wohnungen

Fertigstellung Mitte 2024

m²

Wohnraum schaffen
Zusammen leben
MR kann das!

Wohnen mit Service und Tagespflege

Tel.: 07391 701 650 | vertrieb@mr-oepfingen.de

Baubeginn ist erfolgt!

Jetzt neues

Exposé anfordern!

Gögglingen - Donaustetten

auch für Kapitalanleger – solvente
Mietinteressenten vorhanden!
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